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Grußwort Grußwort 

Liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner,
liebe Mitglieder des Verschönerungsvereins Schierstein,
liebe Gäste,

ich begrüße Sie recht herzlich zum Schiersteiner Hafenfest, auch im Namen der Wiesbadener Stadtverordnetenversamm-
lung. Vom 12. bis 15 Juli wird bereits zum 76. Mal rund um den Schiersteiner Hafen fröhlich gefeiert. 

Als eines der schönsten Feste in der Region, zieht das Hafenfest nicht nur die Wiesbadenerinnen und Wiesbadener an, son-
dern zahlreiche Gäste aus dem Rhein-Main-Gebiet. 

Es erwarten Sie rund 150 Stände auf der Hafenpromenade und dem Festplatz. Im Angebot eine breite Palette an Speisen, 
Fahrgeschäften und Handwerkskunst. Der beliebte Flohmarkt, das Stromschwimmen an der Hafenspitze, der illuminierte 
große Bootskorso und eine Fun SUP-Stadtmeisterschaft, Kinder- und Seniorennachmittag sowie das Entenrennen vom 
Lions-Club Wiesbaden sind auch in diesem Jahr wieder dabei.

Den letzten Festtag können Sie mit einem Frühschoppen beginnen und traditionsgemäß bildet das Feuerwerk über dem 
Hafenbecken den feierlichen Abschluss des Hafenfestes.

Mein Dank geht an den Organisator und Veranstalter des Festes, dem Verschönerungsverein Schierstein. Viele Helferinnen 
und Helfer leisten in ungezählten Stunden eine Menge ehrenamtlicher Arbeit, damit das Fest auch in diesem Jahr wieder ein 
voller Erfolg wird. Ohne dieses Engagement und der Leidenschaft könnte man ein solches Traditionsfest nicht auf die Beine 
stellen. 

Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern schon jetzt ein paar schöne Festtage. Lassen Sie den Alltag mal hinter sich 
und genießen das umfangreiche Programm in Schierstein am Hafen.

Herzliche Grüße
Ihr

Dr. Gerhard Obermayr

Liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner, 
liebe Mitglieder des Verschönerungsvereins Schierstein,
liebe Gäste,

im Namen der Landeshauptstadt Wiesbaden begrüße ich Sie alle recht herzlich in Schierstein zum Hafenfest! Rund um den 
Schiersteiner Hafen wird von Freitag bis Montag, 12. bis 15. Juli, bereits zum 76. Mal das beliebte Fest gefeiert - wie immer 
bestens organisiert und veranstaltet vom 1937 gegründeten Verschönerungsverein. 

Das Schiersteiner Hafenfest ist eines der größten Feste in unserer Stadt. Hier kommen nicht nur Schiersteinerinnen und 
Schiersteiner zusammen, sondern hier treffen sich Menschen aus der Stadt und der ganzen Region, um gemeinsam zu 
feiern. Ein Vergnügungspark, der illuminierte Bootskorso und viele weitere Aktionen ziehen jedes Jahr zahlreiche Gäste aus 
dem Rhein-Main-Gebiet an - ehe das Fest am Montag mit einem großen Feuerwerk endet.

Im Namen der Landeshauptstadt Wiesbaden danke ich dem gesamten Organisationsteam rund um den Vorsitzenden des 
Verschönerungsvereins Werner Laux sowie dem Marktmeister und 1. Geschäftsführer Fred Stieglitz. Mein Dank gilt auch 
allen Helferinnen und Helfern. Ohne dieses ehrenamtliche Engagement, den unermüdlichen Einsatz und die vielen fleißigen 
Hände im Hintergrund lassen sich solche Großveranstaltungen nicht veranstalten.

Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern viel Spaß beim Feiern und viele schöne Stunden beim Hafenfest. Genießen 
Sie das Fest, das umfangreiche Programm und die gemeinsame Zeit in Schierstein!

Herzlichst

Gert-Uwe Mende

Dr. Gerhard Obermayr
Stadtverordnetenvorsteher Stadt Wiesbaden

Gert-Uwe Mende
Oberbürgermeister Stadt Wiesbaden
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Wir über uns
D e r  Ve r s c h ö n e r u n g s ve r e i n  S c h i e r s te i n  e .V.  b e r i c h te t

Hallo liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner,

und schon ist es wieder so weit: der Sommer ist da und 
damit auch das von uns organisierte 76. Hafenfest. Für das 
neue Vorstandsteam eine große Herausforderung aber wir 
wachsen zusammen, wobei unsere ausgeschiedenen Vor-
standsmitglieder uns – Gott sei Dank – noch immer gerne 
hilfreich mit ihrer großen Erfahrung zur Seite stehen. 

Glücklicherweise haben sich für die Gesamtkoordinierung 
des Bootskorsos Marcel Klepper und René Kremer als 
Team bereit erklärt, dies zu übernehmen. Einer der High-
lights ist damit gesichert. Bootsfahrer können sich gerne 
unter der Mailadresse bootskorso@gmail.com melden. 
Auch ein FUN-Drachenbootrennen gibt es wieder. All den 
auswärtigen Besuchern sei nochmals das ESWE-Veranstal-
tungsticket ans Herz gelegt – damit kommt man günstig 
und praktisch direkt ans Festgeschehen ohne lästige Park-
platzsuche, die sowieso meist erfolglos ist.

In diesen Zusammenhang – wir suchen stets schöne 
Fotos von Schierstein und besonders vom Hafenfest 
für unsere Homepage sowie das Schiersteiner Leben – 
also schickt gerne Bilder an kontakt@vvschierstein.de.

Vor dem Fest ist nach dem Fest und darum eine besondere 
Bitte: Müll gehört in die Mülleimer (wie der Name schon sagt) 
aber ein so großes Fest mit so vielen Besuchern hinterlässt 
seine Spuren. Das schaffen die Entsorgungsbetriebe kaum 
allein und ganz. Demnach treffen wir uns am Samstag, den 
20.07.24 um 10.00 Uhr – unser sog. „1. Dreckwegtag“ am 
Hans-Römer-Platz und räumen auf. Jede helfende Hand ist 
sehr willkommen!

Das „Blumenschiff“ Schierstein

Wer kennt es nicht – dass „Blumenschiff“ am Ortseingang 
Rheingaustraße/Saarbrücker Allee?! Vor über 40 Jahren am 
2. Juli 1980 konnte der Vorstand des VVS der Öffentlichkeit 
ein „Blumenschiff“ übergeben. Eine damals schon vorbildli-
che Gemeinschaftsarbeit: Ein geeigneter alter sog. „Rhein-
Nachen“ fand sich beim Bauhof des Wasser- und Schiff-
fahrtsamtes, die Flusspioniere übernahmen die Entrostung, 
bei der Fa. Engel erhielt der Schiffskörper seinen Farban-
strich und ein aufgeschweißtes Tragegestell. Die freiwillige 
Feuerwehr transportierte das Objekt an seinen Standplatz, 
nachdem die zuständige städtische Behörde die Geneh-
migung ausgesprochen hatte und sorgte für die Veranke-
rung. Das Grünflächenamt der Stadt Wiesbaden stellte 24 
bepflanzte Blumenkästen zur Verfügung und zum Schluss 
brachte die Fa. Dielmann fachgerecht die Beschriftung an. 

Nachdem im Jahr 2021 der Rhein-Nachen durch die Fir-
ma Laux komplett überarbeitet und neu gestrichen wurde 
und sich das Grünflächenamt jahrelang um die Bepflanzung 
und Pflege gekümmert hat (dafür unser herzlicher Dank) hat 
nun in diesem Jahr der VVS erstmals die Bepflanzung und 
Pflege der Blumen vom Grünflächenamt übernommen. Am 
Freitag, den 24.5.2024 war es dann so weit, 110 (!) Geranien 
wurden an einem wunderschönen Nachmittag eingepflanzt. 
Marco Müller (Fa. Laubfrosch) hat für die Beschaffung der 
Pflanzen sowie der Blumenerde gesorgt. Die TG Schierstein 
ermöglicht es uns die Geranien regelmäßig zu wässern, 
auch dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken. So 
wurde die Tradition, der damals schon vorbildlichen Ge-
meinschaftsarbeit fortgeführt. 

Allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön!

Birgit Mank 		  Tanja Schader
2. Vorsitzende		  Beisitzerin

Grußwort 

Liebe Schiersteinerinnen, liebe Schiersteiner,
Liebe Gäste aus nah und fern,

Da ist es wieder: unser Hafenfest! 

Alt bewährtes hat in dieser schnelllebigen Zeit dann doch einen besonderen Stellenwert, weckt schöne Erinnerungen und 
lässt uns für ein paar Tage einfach mal unseren schönen Hafen und die Promenade mit freier Zeit, schönem Wetter (verspro-
chen), glitzerndem Wasser, kulinarischer Vielfalt, bunten Fahrgeschäften und Buden und vor allem die uns eigene „Scheer-
staaner Geselligkeit“ genießen.

Man verabredet sich mit Freunden, tauscht Neuigkeiten aus, trifft überraschend lange nicht gesehene Menschen, lernt neue 
kennen, begrüßt alte und neue Gäste und Schausteller aus nah und fern, wird vom Festprogramm – ohne einen Bildschirm – 
live und unter freien Himmel unterhalten, vergisst die Zeit, genießt die lärmenden Nachmittage, die Abendstimmung am 
Wasser und bleibt dann doch immer länger als gedacht.

Gleichwohl ist es dann doch stets ein Kraftakt für unseren Verein als Veranstalter ehrenamtlich ein solches Fest zu stemmen, 
vorzubereiten, zu planen, Genehmigungen einzuholen und alles Unwägbarkeiten mit zu berücksichtigen. Für diese Mühen ei-
nen ganz besonderen Dank an alle die fleißigen Helfer, die in Ihrer Freizeit dafür sorgen, dass die Besucher unseres Hafenfest 
dann wirklich eine schöne „Freizeit“ für ein langes Wochenende genießen können. Für die vielen namentlich nicht genannten 
Unterstützer an dieser Stelle einen ganz besonderen persönlichen Dank von mir an Birgit Mank und Uschi Lehmann, ohne 
die wir das Fest nicht hätten realisieren können.

Sodann – lasst die Spiele beginnen – ich wünsche allen Schiersteinerinnen, Schiersteinern, Besuchern wunderschöne, stim-
mungsvolle, aufregende, freudige, genussvolle und friedliche Festtage. 

Ihr/Euer

Werner Laux

Werner Laux
1. Vorsitzener Verschönerungsverein Schierstein e. V.
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Aus dem Schiersteiner Ortsbeirat

Vortrag Abschlussbericht der Historischen Fach-
kommission

Nachdem dem Ortsbeirat Schierstein der Abschlussbericht 
der Historischen Fachkommission zur Überprüfung nach 
Personen benannter Verkehrsflächen, Gebäude und Einrich-
tungen der Landeshauptstadt Wiesbaden vorgelegt wurde 
und sich dieser eingehend damit befasst hatte, wurde für die 
Sitzung am 13.03.2024 Herr Dr. Quadflieg, Leiter des Stadt-
archivs, eingeladen.

Die Historische Fachkommission hatte den politischen Auf-
trag, die nach Personen benannten Verkehrsflächen, Gebäu-
de und Einrichtungen der Landeshauptstadt Wiesbaden vor 
dem Hintergrund einer möglichen Verstrickung der Namens-
geberinnen und Namensgeber in der Zeit der nationalsozia-
listischen Diktatur (1933-1945) zu überprüfen und Empfehlun-
gen im Umgang mit diesen Benennungen zu geben.

Die Historische Fachkommission bewertete 70 Biografien 
endgültig im Sinne einer Einstufungsentscheidung nach § 7 
Abs. 2 der Geschäftsordnung. Es handelt sich um 66 männ-
liche und vier weibliche Personen. In 18 Fällen (eine weibli-
che und 17 männliche Personen) empfiehlt die Historische 
Fachkommission eine Umbenennung der Verkehrsflächen, 
Gebäude und Einrichtungen. Von diesen Umbenennungs-
empfehlungen sind neun Stadtteile betroffen: Nordost mit vier 
Umbenennungsempfehlungen, Biebrich und Südost mit drei, 
Bierstadt und Mitte mit jeweils zwei und Mainz-Amöneburg, 
Naurod, Rheingauviertel/Hollerborn und Schierstein mit je-
weils einer Empfehlung zur Umbenennung. 

Der Ortsbeirat folgt der Empfehlung der Historischen Fach-
kommission und hat nun beschlos-sen, den Magistrat zu bit-
ten, die „Christian-Büchner-Straße“ in „Hafenstraße“ umzube-
nennen.

Schwimmendes Bootshaus - Ausführungsvorlage

Wie allgemein bekannt, muss das nicht mehr funktionsfähi-
ge Schwimmende Bootshaus durch einen Neubau ersetzt 
werden. Die Planung des Schwimmenden Bootshauses im 
Schiersteiner Hafen wurde durch die SEG erstellt und die Aus-
führungsvorlage in der Sitzung am 13.03.2024 dem Ortsbeirat 
mit einer kurzen Präsentation vorgestellt. 

Inzwischen hat auch die Stadtverordnetenversammlung am 
29.05.24 der Vorlage zum Neubau zugestimmt.

Bewohnerparken

Derzeit wird die Einrichtung eines Bewohnerparkens im Tief-
gebiet nicht als zielführend gesehen. Die endgültige Entschei-
dung wird vertagt, bis die Parkflächen unter der Schierstei-
ner Brücke eingerichtet sind und eine erste Einschätzung der 
neuen Parksituation möglich ist. Teilfortschreibung Schul-
entwicklungsplan zur Einführung des Rechtsanspruchs auf 
ganztägige Betreuung in Grundschulen und Förderschulen 
- Entwurf zur Beteiligung der Öffentlichkeit

Der erste Entwurf des Schulentwicklungsplans zur Einführung 
des Rechtsanspruchs auf ganztägige Betreuung in Grund-
schulen und Förderschulen wurde an die Ortsbeiräte zur Be-
ratung und Stellungnahme weitergeleitet. Mit dem vorliegen-
den Schulentwicklungsplan verfolgt die Landeshauptstadt 
Wiesbaden das Ziel, alle Grundschulen und Förderschulen 
in Wiesbaden zu Schulen mit rechtsanspruchserfüllenden 
Ganztagsangeboten zu entwickeln. Der Entwurf des Schul-
entwicklungsplans wurde in einer öffentlichen Veranstaltung 
am 23. April 2024 vorgestellt. Hierzu waren die Ortbeiräte, die 
Schulkommission, der Stadtelternbeirat, der Stadtschüler/
Schülerinnenrat, das Staatliche Schulamt und die interessier-
te Öffentlichkeit eingeladen. 
Der Ortsbeirat Schierstein hat die Sitzungsvorlage Nr. 24-V-
03-0005 in Seiter Sitzung am 24.04.2024 zur Kenntnis ge-
nommen und wird eine Stellungnahme nachreichen.

Verkehrsüberwachung [AG Bau, Verkehr und Infra-
struktur]
 
Mit diesem Beschluss wird der Magistrat gebeten mitzutei-
len, nach welchen festen Kriterien und nach welchem Schlüs-
sel die Stadtpolizei zur Verkehrsüberwachung in Schierstein 
eingesetzt wird und wie viele Personen ab wann dauerhaft 
täglich in Schierstein kontrollieren. Außerdem bitten wir um 
Mitteilung, wie oft im Jahr 2024 ein MA der Stadtpolizei zur 
Verkehrsüberwachung in Schierstein tätig war und darum, 
dem Gremium eine halbjährliche Dokumentation der Anzahl 
der Einsätze zukommen zu lassen.

Toilette Hans-Römer-Platz [alle Fraktionen im 
Ortsbeirat]

Mit einem Antrag aller Fraktionen im Ortsbeirat für die Sitzung 
am 05.06.2024 wird der Magistrat gebeten zu veranlassen, 
dass die auf dem Hans-Römer-Platz vorhandene Einzeltoilet-
te durch eine zeitgemäße und größere Toilettenanlage ersetzt 

Liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner,

an dieser Stelle möchte ich Sie wie gewohnt über die wichtigsten Ergebnisse der letzten Ortsbeiratssitzungen am 13.03.2024, 
24.04.2024 und 05.06.2024 informieren. Leider kann ich hier nicht alle behandelten Themen ausführlich darstellen und be-
schränke mich auf ein paar Punkte. Sie können aber sämtliche Tagesordnungspunkte im Internet, Politisches Informations-
system Wiesbaden (PIWi) nachlesen. Oder Sie fragen einfach bei mir oder einem anderen Ortsbeiratsmitglied nach.

O R T S B E I R AT

wird und zur Initiierung, Planung und Umsetzung der Maßnah-
me der Schiersteiner Ortsbeirat und der Vereinsring beteiligt 
wird.

Nachfolgende Punkte/Anträge als Überschriften:

• Friedhof [SPD]
• Verleihung der Bürgermedaille in Silber
• Sachstandsbericht Fußgängerzone
• Sachstandsbericht Rettbergsaue
• �Neugestaltung des Spielplatzes Söhnleinanlage als inklusi-

ver Spielplatz
• �Erneuerung Heizung und Sonnenschutz in der Hafenschule 

[AG Freizeit, Soziales und Bürgerbeteiligung]
• Parken in der Reichsapfelstraße

Ihr Ortsvorsteher

Urban Egert

Ein Stück Schiersteiner Geschichte

„Man kann nicht in die Zukunft schauen, aber man kann den 
Grund für etwas Zukünftiges legen – denn Zukunft kann man 
bauen.“ (Antoine de Saint-Exupéry)   

Was fällt Ihnen Besonderes zum Jahr 1899 ein? Diese Frage 
könnte aus TV-Formaten wie „Wer wird Millionär?“ stammen. 
Würde man sich den Spaß machen und die Schiersteinerin-
nen und Schiersteiner z. B. auf dem Wochenmarkt befragen, 
kämen an Antworten gegebenenfalls: „Al Capone wurde ge-
boren“ oder „Erich Kästner, Namenspate unserer Real- und 
Hauptschule in Schierstein, erblickte das Licht der Welt.“ 
Treue Anhänger der SGE würden natürlich sofort laut ausru-
fen, dass es sich um das Gründungsjahr der Eintracht Frank-
furt handelt. 

Zugegeben, ein Jubiläum eines Gebäudes, noch dazu eines 
Rathauses, darauf 
kämen vermutlich 
nicht viele der Be-
fragten. Dennoch 
können wir mit vol-
lem Stolz berichten, 
dass das Schier-
steiner Rathaus am 
04.04.1899 feierlich 
eingeweiht werden 
konnte und somit in 
diesem Frühjahr sein 
125- jäh r iges-Be-
stehen erlebte. Mit 
seinen 125 Jahren 

ist das Schiersteiner Rathaus quasi ein Zeitzeuge der beson-
deren Art. Im Jahre 1926 erfolgte die Eingemeindung Schier-
steins nach Wiesbaden und auch die beiden große Weltkriege 
überdauerte das Gebäude.

Natürlich gehen 125 Jahre nicht spurlos vorüber. So waren 
und sind immer mal wieder Reparaturen und bauliche Maß-
nahmen notwendig. Es wurde ein Außenaufzug angebaut und 
damit ein barrierefreier Zugang zur Ortsverwaltung ermög-
licht. In diesem Jahr wird das Dach aufwendig saniert.

Bürgermeister Lehr betonte in seiner Ansprache anlässlich der 
Einweihung 1899, dass es gälte, die Interessen der Gemeinde 
mit Treue und Eifer zu vertreten und Gerechtigkeit nach allen 
Seiten, ohne Ansehen der Person, zu üben.

Diese Worte haben auch nach 125 Jahren nichts an ihrer 
Bedeutung verloren. Das Rathaus ist die Anlaufstelle für die 
Schiersteiner und Schiersteinerinnen, um verschiedene Anlie-
gen zentral erledigen zu können, von der Wohnsitzanmeldung 
über die Beantragung eines Personalausweises, der Anmie-
tung des Bürgersaals Alte Hafenschule, Friedhofsangelegen-
heiten und noch vieles mehr. Aktuell können Briefwahlunter-
lagen für die Europawahl abgeholt oder aber direkt gewählt 
werden. Eine moderne Verwaltung ist bürgernah, Bindeglied 
zwischen Politik, Stadtverwaltung und den Menschen, die in 
unserem schönen Stadtteil leben. In unserem Gebäude tagt 
zudem das Ortsgericht, die vhs Schierstein bietet ein vielfälti-
ges Kursprogramm an und der Schiersteiner Ortsbeirat kann 
hier regelmäßig seine Sitzungen durchführen.

Der Ortsbeirat Schierstein und ich als Leiterin der Ortsverwal-
tung Schierstein wünschen dem Schiersteiner Rathaus, dass 
es noch viele weitere Jahre im Herzen von Schierstein erhal-
ten bleibt.

9

© Wiesbadener Kurier Buntglasfenster in der Karl-Lehr-
Str. 6, © L. Seel

© Heimatmuseum-Wiesbaden 
Schierstein
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 Seit 1966 

 
 
 

Reichsapfelstraße 9 und Hafenstraße 
65201 Wiesbaden-Schierstein -  Tel. 0611 24152 

 

Perlwein & Rieslingsekt »brut« 

 

 

 

 

 

Weinverkauf:  
Montag-Freitag 10 - 12 Uhr und 17.30 - 19.00 Uhr  

Samstag  9 - 14 Uhr 

Wir freuen uns auf eine schöne Zeit   
mit euch am Hafenfest! 

Erzeugerabfüllung: 
» Schiersteiner Hölle « 

 

Verschiedene 
Jahrgänge und Qualitätsstufen 

 

Rieslingsekt » brut « 
Weinverkauf:  

Hoffest 
Freitag 23.8. + Samstag 24.8.2024 ab 16.00 Uhr 

Sonntag 25.8.2024 ab 11.00 Uhr 

8 .  W I E S B A D E N E R  L I O N S  E N T E N R E N N E N

8. Wiesbadener Lions Entenrennen   
Über 2.500 gelbe Renn-Enten des Wiesbadener Enten-
rennens schwimmen am 14. Juli, während des großen 76. 
Schiersteiner Hafenfestes, wieder um die Wette. Oberbür-
germeister Gert-Uwe Mende gibt den Startschuss für die-
ses fröhliche Charity-Event!

Die Organisation liegt 
in den Händen der 
40 Clubmitglieder des 
Lions Clubs Wiesba-
den-An den Quellen 
– aktiv unterstützt 
vom Verschönerungs-
verein Schierstein, 
dem Schwimmclub 
Wiesbaden 1911 und 
der DLRG Ortsgruppe 
Schierstein, bis hin zur Jugendgruppe der Freiwilligen Feu-
erwehr Biebrich.

Der Lions Club unter der Leitung von Clubpräsidentin Ast-
rid Schauerte garantiert wieder Spaß und Spannung, wenn 
die Paten und Zuschauer auch dieses Mal ihre Enten kräftig 
anfeuern.

Die Enten mit Rennlizenz und Startnummer sind ab Anfang 
Juni bei vielen Vorverkaufsstellen in Wiesbaden erhältlich 
und kosten je fünf Euro. Natürlich dürfen auch mehrere En-
ten ins Rennen geschickt werden.

Für ganz Kurzentschlossene gibt es auch die Möglich-
keit, während des Hafenfestes die ein oder andere gelbe 
Renn-Ente zu erwerben.
	
Alle verkauften Enten, treten mit ihrer Losnummer beim gro-
ßen Entenrennen am 14. Juli nachmittags um 16.00 h im 
Hafen gegeneinander an. Die ersten 100 Enten, die über die 
Ziellinie schwimmen, bringen ihren Besitzerinnen und Besit-
zern attraktive Gewinne ein.

Zu gewinnen gibt es zum Beispiel ein iPad, Designer Son-
nenbrillen, ein Gutschein für ein Cabrio-Wochenende, Bose 
Bluetooth-Speaker, Buchpreise und vieles, vieles mehr! (Den 
Gesamtüberblick über alle Gewinnmöglichkeiten finden Sie 
auf unserer Webseite www.wiesbaden-an-den-quellen.
lions.de/entenrennen).

Mit dem Erlös werden dieses Jahr gleich zwei großartige 
Projekte – lokal und international – gefördert: 

- �Das Manna Mobil in Wiesbaden bietet Kindern und Ju-
gendlichen kostenfreie Mittagessen in einer Atmosphäre 
der Annahme und des friedlichen Miteinanders. Die jun-
gen Gäste kommen bei gesunden und warmen Mahlzeiten 
zusammen, werden willkommen geheißen, finden Freunde 
und ein offenes Ohr.

- �Nachhaltige, weltweite Projekte zum Thema Wasser-
management, Sanitärversorgung und Hygiene: Mit den 
WaSH-Projekten setzen sich Lions Clubs gemeinsam mit 
lokalen Kooperationspartnern für einen bewussteren Um-
gang mit Wasser und Hygiene und damit für eine nachhal-

tige Verbesserung der 
Gesundheitssituation 
der Menschen ein und 
fördern in Regionen 
mit fehlendem Zugang 
zu sauberem Wasser 
die Gesamtsituation 
der Menschen dort.

Der Lions Club Wies-
baden-An den Quellen 
dankt schon jetzt allen 
Unterstützern und eh-
renamtlich Engagier-
ten. Jeder leistet ei-
nen wichtigen Beitrag, 
ohne den diese Veran-
staltung nicht umsetz-
bar wäre.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Daumendrücken für 
Ihre Rennlizenz!

Hier eine Auswahl unserer Verkaufsstellen: 

Bäckerei Abt, An der Stadtmauer 8 (Sonnenberg)
Bedrich Kosmetik, Strohschnitterweg 13
Buchecke Schierstein, Reichsapfelstr. 1 (Schierstein)
Buchhandlung Angermann, Mauergasse 21
Confiserie Kunder, Wilhelmstr. 12
Blumenlädchen, Stiftstraße 16
Der Dorfladen, Albrechtstraße 46
Hut Mühlenbeck, Mauritiusstraße 6
Bäckerei Schröer in Schierstein
St. Josefs-Hospital - Kiosk, Beethovenstr. 20
Teppich Michel, Wilhelmstraße 12
Therapie-Kompetenzzentrum Weiten, Marktplatz 13
Zahnarztpraxis Sonnenberg, Danziger Straße 7

Ab Anfang Juni können Sie in verschiedenen Geschäften 
die Enten für 5 € pro Ente erwerben. Die Übersicht und 
die Adressen der Verkaufsstellen finden Sie auf unserer 
Website: 
www.wiesbaden-an-den-quellen.lions.de/entenrennen

Oder bestellen Sie Ihre Renn-Ente(n) online per mail 
an entenrennenwiesbaden@gmail.com.

Kurzentschlossene finden natürlich im Rahmen des 
Hafenfestes auch noch „ihre“ Renn-Ente.
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Pulsierendes Leben an Land und auf dem Wasser

Hessischen Meisterschaf-
ten (4.-5. Mai) und am 11. 
Mai bei der Main-Spes-
sart-Regatta 16 x Gold, 12 
x Silber und 3 x Bronze.
 
Bitter allerdings: Die große 
Wiesbadener Kanuregat-

ta (7.-9. Juni) musste wegen Hochwassers kurzfristig ab-
gesagt werden. Rund 1000 Sportlerinnen und Sportler aus 
ganz Deutschland und der Schweiz waren dazu angemel-
det und umfangreiche Vorbereitungen für diese Veranstal-
tung getroffen worden. Alles fiel buchstäblich ins Wasser.
Wasser-Freizeit: Kanuwanderer und Pumpfoiling-Heroen 
des WVS waren schon im März wieder auf dem Wasser un-
terwegs, Motorbootfahrer und Segler später: Am 24. April 
stand die erste Mittwochs-Regatta der Segler auf dem Plan; 
im Winterhalbjahr hatten sich die Freizeitsegler des WVS re-
gelmäßig zu gut besuchten Vorträgen im Verein getroffen. 
Die Motorbootfahrer zelebrierten am 4. Mai ihre traditio-
nelle Anfahrt im Konvoi mit 16 Booten und nachfolgender 
Sport-Gaudi an Land.

Wasser-Ferien: Und dann gibt’s im WVS ja noch das erleb-
nispädagogische Engagement im Wi & You – Ferienpro-
gramm des Amtes für Soziale Arbeit der Landeshauptstadt 
Wiesbaden. Nach wie vor überbucht: Klettern, Drachen-
bootfahren und andere Abenteuer wollten auch in diesen 
Osterferien sehr viele Ferienkinder erleben. Großer Einsatz 
also für das jugendliche Helferteam im WVS.

Claus von Kutzschenbach
WVS-Öffentlichkeitsarbeit

Wenn das zweite Halbjahr 2024 so verläuft 
wie das erste, kann der Wassersport-Verein 
Schierstein 1921 e. V. mit sich sehr zufrieden 
sein. Die Bilanz des WVS im ersten Halbjahr 
2024: 

In der Jahreshauptversammlung (23. Februar) 
waren 183 (!) Stimmberechtigte anwesend, 
Edgar Hartung wurde als Vorsitzender wieder-
gewählt. Zum geschäftsführenden Vorstand 
kamen neben Franjo Schohl (Wiederwahl) Ralf 
Hössel und Alexander Wüst 
neu dazu. Wiedergewählt 
wurden der Präsident, Lothar 
Weckerling, und die meisten 
Mitglieder des erweiterten 
Vorstands. Ehrenmitglieder 
wurden Thomas Albien und 
Herbert Schelbert. 1.427 Mit-
glieder zählte der WVS zum 
Jahresende 2023.

Am Frühjahrsputz (6. April) beteiligten weit mehr als hundert 
Freiwillige aus allen Abteilungen – die Geselligkeit dabei war 
mindestens so wichtig wie das Putzen und Instandhalten 
der Vereinsräume, der Bootshallen und der Außenanlage 
am viel frequentierten Uferweg.
 
Saisonbeginn, Bootstaufe, Tag der offenen Tür, „Tillys Gar-
ten-Café“ (1. Mai): Das war ein Fest, von dem alle, die dabei 
waren (mindestens 400) immer noch schwärmen. Endlich 
auch mal Sonne, Heiterkeit und eine tolle Stimmung, zu 
der die Schulband „G-Flat“ der Gutenbergschule Wiesba-
den mit viel Temperament genau den richtigen Ton traf. Der 
„Tag der offenen Tür“ sollte Interessierten, darunter vor al-
lem Kindern und Jugendlichen, die Tür zum Wassersport 
öffnen und nicht wenige sind durch diese Tür gegangen. Mit 
der Eröffnung von „Tillys Garten-Café“ erfährt der bisherige 
Biergarten-Betrieb auf dem Vereinshock eine von Spazier-
gängern lang ersehnte Erweiterung des Angebots mit Kaf-
fee und Kuchen. 
 
Wasser-Sport: Im ersten Halbjahr pulsierte nicht nur das 
Vereinsleben des WVS, sondern auch sein sportliches. 
Beim Athletikwettkampf (9. März) in Mannheim brachte ein 
junges WVS-Kanurennsport-Team Gold und Silber nach-
hause. Über Ostern trainierten die Kanurennsportler/innen 
in der Camargue, Mannheim und Erfelden, die Opti-Segler 
am Gardasee. Bei der Internationalen Kanurennsport-Früh-
jahrsregatta in Essen (25.-28.04.) mit rund 700 Sportlerinnen 
und Sportlern errang das vierköpfige WVS-Team immerhin 
eine Silbermedaille. Aber dann stieg die Medaillenausbeute 
der WVS-Kanurennsportabteilung nahezu inflationär: 16 x 
Gold, 19 x Silber und 11 x Bronze errangen die 16 Sport-
lerinnen und Sportler bei der Frühjahrsregatta (Schüler) in 
Lampertheim, 21 x Gold, 15 x Silber und 4 x Bronze bei den 

WA S S E R S P O R T V E R E I N  S C H I E R S T E I N  19 2 1  E .V.

 

Meier GbR 
Erzeugerabfüllung  

 

aus dem Rheingau  
(ehem. Zehntenhof in Schierstein)  
und Rheinhessen 

 

Wir freuen uns  
über Ihren Besuch  

an unserem Weinstand  
am Schiersteiner Hafenfest. 
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WSW Damen Duo bei der Deutschen  
Meisterschaft  

Sina Ehser und Nia Kroener sind vom 22. bis 25. Mai für den 
WSW bei der DM im Kanu Wildwasserrennsport in Wildal-
pen an den Start gegangen. 

Am ersten Tag konnten beide Damen sich für das Sprint Fi-
nale auf der steirischen Salza mit guten Vorläufen qualifizie-
ren. Die besten 15 Damen unter internationaler Beteiligung, 
da das Rennen auch zum Europacup zählte durften dann 
gegen 22 Uhr das Finale unter Flutlicht fahren. 

Nia belegte einen sehr guten 8 Gesamtplatz und wurde 2. 
in der U23 Wertung, Sina belegte Platz 12 und Platz 4 in bei 
den U23.

Am vorletzten Tag der DM stand dann das Classic Rennen 
auf dem Programm. Die Strecke mit Rund 7 Km war recht 
lang und Sina belegte mit einer Fahrzeit von knapp über 20 
Min. den 13. Platz. Nia musste aufgrund eines Uni Termins 
auf den Start verzichten.

Wir gratulieren beiden Damen zu ihren guten Ergebnissen. 

P. Kroener
Text und Foto 

Saisonstart

Bei der Mitgliederversammlung Anfang März wurden die 
Weichen für die kommende Saison gestellt. Der bisherige 
Vorstand hat sich geschlossen bereit erklärt weiterzuma-
chen. Die Mitglieder sind nicht nur dankbar für diese Ent-
scheidung, sondern vollständig damit einverstanden. Eine 
Ehrung von Swantje Kroener und ihrer Tochter Nia, für ihren 
Einsatz und ihre Leistungen über viele Jahre im Sportbe-
reich, rundete die Mitgliederversammlung ab.

In den folgenden Wochen sind bei Arbeitseinsätzen das 
Clubgelände und das Bootshaus auf Vordermann gebracht 
worden.

Ein Angrillen auf dem Camping-
platz wurde genauso geplant 
wie die Anfahrt der Boote, die 
am Steg liegen. Am ersten Mai-
wochenende wurden die Boote 
herausgeputzt und über „die 
Toppen“ geflaggt, und nach-
dem der Clubchef lobende 
Worte für die geleistete Arbeit 
im Vorfeld aussprach, wünsch-
te er allen Anwesenden eine 
schöne Saison und gab den 
Startschuss für eine Runde um 
die „Rettbergsaue“.
Nach dem Anlegen wurde mit 
einem Glas Sekt angestoßen 
und bei angenehmen Tempe-
raturen bei einer „Italienischen 
Nacht“ mit hausgemachten 
Tagliatellen und leckerer Bolog-
nese, und bereitgestellten Ge-
tränken, in den Abend gefeiert.
Zahlreich war wieder die Betei-
ligung der Mitglieder, die das herrlich gelegene Clubgelände 
und das gepflegte Ambiente genossen.

Jetzt laufen die Vorbereitungen für unseren Beitrag zum 
Schiersteiner Hafenfest. Wir werden versuchen, unsere gu-
ten Ergebnisse des letzten Jahres, beim Bootskorso wieder 
zu erreichen. Mitglieder und Gäste werden auch wieder in 
bewährter Weise auf dem Gelände unter der Hafenbrücke 
feiern. Wie in jedem Jahr, findet wieder unser traditioneller 
Frühschoppen statt. Für Live-Musik und das leibliche Wohl, 
ist wie immer gesorgt, und wir freuen uns auf viele Gäste, 
die das Treiben am Hafenfest einmal von Gegenüber erle-
ben wollen.

Lauckner und Bommert
Text und Fotos

WA S S E R S P O R T  W I E S B A D E N  19 2 1  E .V.

 

 Montag bis Freitag von  8.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 

Betriebsschließung zum 31. Juli 2024 
 

Liebe Kunden, 

nach 35 Jahren voller bunter, blumiger Sträuße und  
Pflanzen und den schönsten menschlichen Momente  

der Freude, verabschieden wir uns ab dem 01.08.2024  
in unseren wohlverdienten Ruhestand. 

Meine Mitarbeiterinnen und ich blicken dankbar auf  
diese tolle Erlebnisreise mit den besten und treuesten  

Kunden in und um Schierstein zurück. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen, die uns  
über diese lange Zeit die Treue gehalten haben und  

verabschieden uns mit bunten blumigen Grüßen. 
 

Ihre 
Ellen Herber 

Inh. Sebastian Lühr · Himmelreich 1 
D-65201 Wiesbaden, Tel.: 0611/4501996 

 

Gutsausschank 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag 15.00 - 22.00 Uhr 

 

 

Wartungs- und Kundendienst 
  
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M O T O R B O O T C L U B  M I T T E L R H E I N  E .  V.

Schnupperkurs Schlauchbootslalom war ein 
voller Erfolg

Drei Tage, insgesamt 13 Teilnehmer im Alter von sieben bis 
fünfzehn Jahren, der Schnupperkurs fürs Schlauchboot-

fahren des MCM 
war ein voller Er-
folg. Nach einer 
Einweisung zum 
Schwimmwesten 
anlegen und In-
fos zu Schlauch-
boot, Sicherheit 
und Motor sowie 
den einzelnen 
Parcours-Einhei-
ten, gings direkt 

auf die Strecke. Mit einem Trainer als sogenannter Kielmaus 
im Bug tasteten sich die Kids ans Schlauchbootfahren. Auf 
dem Steg gings unter anderem das kleine Knoteneinmal-
eins. Am Ende gabs für jeden ein schickes MCM Jugend-T-
Shirt. Vier Kinder haben sich bereits entschieden, weiterzu-
machen. Danke an Roland Bernhardt, Guido Kleemann und 
Schlauchboot Altmeister Sam für die Betreuung.

Tim Förderer

Anfahrt des MCM

Der Andrang war groß zur diesjährigen Anfahrt des MCM. 
So groß, dass die ursprüngliche Location von Rüdesheim 
nach Bingen verlegt werden musste, weil das Restaurant zu 
klein war. 20 Boote machten sich am 04. Mai gegen 14:00 
Uhr auf den Weg Richtung Binger Yachthafen. Bei angeneh-
men Temperaturen und leichter Bewölkung tuckerte man 
gemütlich auf geschmückten Booten rheinabwärts. Abends 
trafen sich die Clubmitglieder in der Vinothek Bingen zum 
gemeinsamen Abendessen. Nach dem offiziellen Teil ging 
es auf den Schiffen weiter. Am nächsten Morgen trat jede 
Crew die Heimreise für sich an. 

BU: Antuckern vom Schiersteiner Hafen. © Silvia Dauer / MCM

Jugendwart Guido Kleemann (re) erklärt das 
Schlauchboot. © Roland Bernhardt

feiert! Ein toller Tag mit leckerem 
Essen und Trinken, tolle Rückblicke 
und vor allem vielen Gesprächen 
mit passiven Mitgliedern, die man 
nicht so regelmäßig sieht. Dann 
steht auch schon das nächste 
große Event an! Als wir hörten, dass die Hafenfestregatta die-
ses Jahr erneut auf der Kippe steht, gingen bei uns sämtliche 
Alarmglocken an. Das Schiersteiner Hafenfest, ohne Drachen-
bootregatta? Das geht gar nicht! Also haben wir beschlossen, 
in Kooperation mit dem WVS eine kleine Drachenbootregatta 
auf die Beine zu stellen! Für uns als kleiner Verein eine gro-
ße Herausforderung. Es kommt viel Arbeit aber auch sehr viel 
Spaß auf uns zu! Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr, als 
unsere Fans, am Samstagvormittag, 13. Juli am Hafen vorbei-
kommt und unsere Teams anfeuert! In der Mittagspause gibt 
es wieder das bekannte Jedermann-Rennen. Wer Lust hat mal 
Drachenbootsport auszuprobieren hat hier die Möglichkeit. An-
schießend steht einem Besuch auf dem Hafenfest nichts mehr 
im Weg! Ganz sicher werden auch wir nach getaner Arbeit dort 
anzutreffen sein. 

Wir wünschen Euch einen schönen Sommer und freuen uns 
auf ein Treffen mit Euch! 
Kathi Ohnhaus

Kathi Ohnhaus 

Liebe Freundinnen und Freunde der Hafenclique, 

wir hoffen, es geht euch allen gut und ihr genießt den Frühling 
(wenn es mal nicht regnet)! Bei uns ist in den letzten Wochen 
und Monaten einiges passiert (und vieles wird noch passieren). 
Bei eher mäßigem Wetter haben wir im März wieder am be-
währten Ostermarkt teilgenommen und wie jedes Jahr habt ihr 
uns überrannt und uns von unseren selbstgebackenen Kuchen 
und Kaffee befreit! Es ist immer wieder schön, euch auf dem 
Ostermarkt mit unseren Leckereien beglücken zu dürfen! 

Ende April haben wir uns bei einem ausgiebigen und an-
strengenden Trainingslager auf die kommende Paddelsaison 
vorbereitet. Das Trainingslager war in vier Etappen aufgeteilt. 
Gestartet haben wir mit einem intensiven Techniktraining im 
Hafen, anschließend sind wir „einmal um die Aue“; also über 
den Rhein Richtung Mombach einen Seitenarm hochgefahren, 
beim Biebricher Schloss wieder auf den Rhein und dann ge-
mütlich mit der Strömung zurückgepaddelt. Die dritte Einheit 
waren dann Start-Übungen. Und da wir nicht nur paddeln, 
sondern auch feiern können, haben wir das Ganze mit einem 
Grillen gekrönt!

Apropos feiern: die Hafenclique ist dieses Jahr seit 20 Jahren 
ein eingetragener Verein, also ein Grund für Party! Genau an 
dem Gründungstag im Mai haben wir uns im Gemeindehaus 
St. Peter und Paul einen Raum gemietet und uns selbst ge-

H A F E N C L I Q U E  S C H I E R S T E I N  –  D R AC H E N B O O T  T E A M  E .V.

Wir wünschen unseren Gästen ein schönes Hafenfest.

Schlemmen und genießen wie im Urlaub. Große überdachte Terrasse mit Hafenblick. 

Fax: (0611) 205 56 88    E-Mail: haibach06@aol.com 
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W I E S B A D E N E R  YAC H T- C L U B  E .V.

Erfolgreiche Schlauchbootjugend des Wiesbadener Yacht Clubs
Erfolgreiche Schlauchbootjugend des Wiesbade-
ner Yacht Clubs
 
Nach seiner ersten Saison 2022 im Schlauchbootsport 
und einem guten Abschneiden bei den Hessischen Meis-
terschaften hat sich Finn Kremer vom WYC über die Wies-
badener Stadtmeisterschaften und die Hessischen Meister-
schaften bis zur Deutschen Jugendmeisterschaft gekämpft 
und sich sogar für den Nationalkaderausscheid Schlauch-
boot 2024 in Rendsburg qualifiziert. 

Finn hat als einziger Teilnehmer den WYC und als einer von 
fünf hessischen Teilnehmern in seiner Klasse den Hessi-
schen Landesverband (HELM) vertreten. Insgesamt 33 Teil-
nehmer haben in 6 Klassen um den je ersten und zweiten 
Platz in ihrer Klasse und somit um den Einzug in den Natio-
nalkader gekämpft.

Vor und während des Ausschieds galt es noch, die eine 
oder andere Herausforderung zu meistern. So musste der 
Manoeuvering-Parcours mit dem „großen“ 15 PS Schlauch-
boot anstatt mit dem „kleinen“ Schlauchboot gefahren wer-
den. Eine zweite, nur auf internationaler Ebene gefahrene 
Disziplin – der Parallelslalom – war ebenfalls Bestandteil der 
Ausscheidung.
 
Mit seiner konstant sehr guten Leistung hat Finn Kremer ei-
nen respektablen und hart erkämpften fünften Platz im Na-
tionalkaderausscheid Schlauchboot erreicht. 

Mit lieben Grüßen 

Marc Schmidt
Vorstand Medien

C A R N E VA L-V E R E I N - S C H I E R S T E I N  19 2 8  E .V.

Liebe Schiersteiner, liebe Freunde des Carneval Vereins 
Schierstein,

mit großem Elan steuern wir auf die 97. Kampagne hin. Ja, 
man könnte auch mal müde werden, aber nein, die Zeit rast, 
und so vergeht kaum eine Woche, in der nichts geplant 
und organisiert werden muss. Alle Sitzungen wurden von 
den Sitzungspräsidenten vorbereitet, der Vorverkauf läuft 
bestens, und wir sind sehr zufrieden. Wir haben keine Be-
denken, dass irgendeine Sitzung mangels Zuschauer nicht 
stattfinden könnte.

Wir freuen uns weiterhin über Online-Bestellungen.

Liebe Fastnacht-Enthusiasten,

habt ihr euch schon einmal gefragt, wie ein Kampagnenor-
den entsteht? Es beginnt alles mit einer Idee, die dann in 
den ersten Entwurf übergeht. Es folgen zahlreiche Telefona-

te, E-Mails und natürlich einige Änderungen, bis alle zufrie-
den sind. Nachdem die Reinzeichnung erstellt wurde und 
alle Änderungen abgesegnet sind, wird der Auftrag erteilt. 
Anschließend wird eine Form gefertigt, und die Orden ge-
hen in die Produktion.

Wenn dann der Anruf kommt, 
die Orden sind fertig und kön-
nen abgeholt werden, steigt die 
Spannung. Das Endergebnis, ein 

wunderschöner 
Orden! Wir sind 
stolz darauf sa-
gen zu können, 
dass der CVS 
Orden jedes Jahr einer der schönsten im 
Raum Wiesbaden ist. Seit vielen Jahren 

werden unsere Orden von unserem talentierten Günter Rüt-
tiger entworfen.

Früher gingen Aktive in die Bütt und ihre Gage war der Kam-
pagnenorden eines Vereins. Heute werden die Gagen immer 
höher und sind von den Vereinen kaum noch zu stemmen. 
Deshalb sind wir umso stolzer, seit der letzten Kampagne 
neben dem bereits bekannten Florian Lies auch Frank Klee, 
Niko Klee, Antonia Sesterhenn und Marco Heß auf unserer 
Bühne willkommen zu heißen. Die Aktiven freuen sich sehr 
über den Orden und den tobenden Applaus der Zuschauer. 
Herzlichen Dank an Euch, dass auch Ihr wieder in den Vor-
bereitungen steckt, um den Carneval Verein Schierstein in 
der nächsten Kampagne zu unterstützen.

Wir sagen herzlichen Glückwunsch an unser Brautpaar 
Frank Klee und Niko Klee. Wir 
haben sehr gerne Eure Polter-
hochzeit gefeiert. Es war sehr 
gelungen, und wir wünschen 
Euch auf Eurem gemeinsa-
men Weg viel Freude, Liebe 
und weiterhin viel Frohsinn zur 
Narretei.
 

Zum Abschluss möchten wir Fred und Elfriede Stieglitz 
unsere allerherzlichsten Glückwünsche zu ihrer eisernen 
Hochzeit aussprechen. Wir wünschen Euch viel Gesund-
heit, Freude und noch viele glückliche gemeinsame Jahre.

Wir wünschen allen Schiersteiner/innen und Freunden des 
CVS ein wunderschönes sonniges Schiersteiner Hafenfest.

Mit närrischen Grüßen
Euer Carneval Verein Schierstein

Nicole Schäfer
CVS Pressewartin

Carneval Verein Schierstein

VORVERKAUF:
cvs-schierstein.de

Karten nur an der Tageskasse

Top-Acts & geniale Top-Acts & geniale Stimmung!Stimmung!

DamensitzungenDamensitzungen
19:33 Uhr
19:33 Uhr

19:33 Uhr

Sa.
Fr.

Fr.

1. Februar1. Februar
7. Februar7. Februar

14. Februar14. Februar

FremdensitzungFremdensitzung
19:11 Uhr Sa.22.  Februar22.  Februar

Karten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der TageskasseKarten nur an der Tageskasse
KinderfaschingKinderfasching

1.  März1.  März 14:11 Uhr Sa.

Veranstaltungsort: Georg-Lang-Halle der TG Schierstein, 
Möwenstraße 25, 65201 Wiesbaden

2025
FASTNACHT
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Verantwortung und Gemeinschaft:
Ein persönlicher Einblick in den Wasserrettungsdienst

Die DLRG ist vielen in Deutschland durch den Schwimm- 
und Rettungssport bekannt. Auch haben bestimmt einige 
bereits DLRGler in ihrer roten Kleidung beim Wachdienst 
oder bei Einsätzen in der Wasserrettung gesehen. Was den 
meisten nicht bewusst ist: Die DLRG ist keine staatliche In-
stitution, sondern deckt den Großteil der Wasserrettung in 
Deutschland vollständig durch ehrenamtliche Mitglieder ab. 
Die Verantwortung, die die Tätigkeit in der Wasserrettung 
mit sich bringt, sollte jedoch niemanden davon abhalten, 
sich bei der DLRG zu engagieren. Es mag wie eine große 
Welle wirken, die auf einen zukommt, doch man muss nicht 
zwingend ins kalte Wasser springen. Ich selbst bin seit mei-
ner Kindheit immer im Bereich der Schwimmausbildung und 
des Rettungssports aktiv gewesen, ohne in anderen Berei-
chen tätig zu sein. Dabei habe ich in meiner alten Ortsgrup-
pe sowie bei der DLRG-Schierstein die Gemeinschaft und 
die Mitglieder im Verein schätzen gelernt. 

Als ich vor 16 Jahren der DLRG beigetreten bin – mit da-
mals acht Jahren – war ich, wie so viele andere, Teilneh-
merin eines Schwimmkurses. Dort habe ich meine Schwim-
mabzeichen und schließlich auch den Rettungsschwimmer 
Silber gemacht. Zwar hatte ich immer wieder Berichte von 
Kameraden über ihre Einsätze oder Wachdienste (an Küste 
und See) gehört, aber da meine Ortsgruppe keine bewach-
ten Gewässer betreute, blieben diese Erzählungen für mich 
abstrakte Möglichkeiten. Vor allem die Bereiche Wasserret-
tung und Sanitätswesen hatten mein Interesse geweckt. Mit 
dem Umzug nach Wiesbaden 2018 war es dann so weit: 
Ich trat der Kreisgruppe Wiesbaden und Schierstein e.V. bei 
und startete meinen Weg in den Wasserrettungsdienst.

Insgesamt hatte ich vor Beginn dieses Ausbildungswegs 
nicht erwartet, dass so viele verschiedene Module abgelegt 
werden müssen und wie umfangreich und facettenreich die 
Ausbildung ist. Ich bin jedoch froh darüber, sowohl aus der 
Perspektive einer Person, die sich auf die DLRG verlässt, 
als auch als jemand, die später aktiv im Einsatz tätig sein 
möchte. Denn so kann ich, können wir uns sicher sein, dass 
die Einsatzfähigkeit garantiert ist.

Den Start machte ich in der Sprechfunkausbildung. Dabei 
steht die sichere und effiziente Kommunikation im Einsatz 
im Mittelpunkt. Wir übten das Durchführen von Lagemel-
dungen und Positionsangaben nach standardisierten Vor-
gaben. . 

Überrascht hatte mich, wie schwierig es ist, sich im Funkge-
spräch kurz zu fassen und nicht in die normale Sprechweise 
zu verfallen, und dennoch alle notwendigen Informationen 
zu übermitteln. Die Funkgesprächsweise kann und sollte 
durchaus häufig geübt werden. Gleichzeitig hat es Spaß ge-
macht, für unterschiedliche Situationen zu überlegen, wie 
man den Funkspruch absetzt, und wie schwierig plötzlich 

etwas Einfaches wie die Beschreibung dessen, was man 
sieht, werden kann.

Mitte Februar nahm ich dann an der „Basisausbildung Ein-
satzkräfte“ teil. Team- und Konfliktfähigkeit, Fahrzeug- und 
Materialkunde, Knotenkunde, Strukturen des Wasserret-
tungsdienstes und des Katastrophenschutzes – die Vielfalt 
der Inhalte war anspruchsvoll und hat für mich verdeutlicht, 
wie vielseitig eine Einsatzkraft sein muss. Die Wasserrettung 
erfordert eine gute körperliche Fitness, aber ebenso umfas-
sende Kenntnisse des Gewässers, des Einsatzmaterials und 
des richtigen Verhaltens im Einsatz. Ebenso muss man als 
Einsatzkraft besonnen in Einsätzen und gut im Team agie-
ren können, da sich hier jeder aufeinander verlassen muss.
Am letzten Aprilwochenende stand schon der nächste 
Lehrgang auf dem Programm: die Aufbaumodule für den 
Wach- und Wasserrettungsdienst. Früh am Morgen setz-

ten wir zur Rettbergsaue über, wo wir das Retten mit und 
ohne Rettungsgeräte aus dem Wasser übten. Für mich war 
es das erste Mal, dass ich überhaupt im Rhein schwamm 
– angenehmerweise im Neopren – und dementsprechend 
aufgeregt war ich vor der Übung. An der Rettbergsaue wa-
ren wir jedoch von der schnellen Strömung abgeschirmt 
und konnten so in Ruhe unsere Erfahrungen ausbauen. Im 
Anschluss ging es mit dem Boot auf den offenen Rhein hi-
naus, wo wir in der Gruppe das „passive Schwimmen“ und 
das „aktive Schwimmen“ übten. Während es beim passi-
ven Schwimmen darum ging, sich die Strömung zunutze 
zu machen und sich in einer Position treiben zu lassen, die 
die Verletzungsgefahr minimiert und einem einen Überblick 

über die Situation ermöglicht, ist das aktive Schwimmen 
zum schnellen Überwinden kurzer Strecken gedacht, etwa 
um eine verunfallte Person zu erreichen oder einen Fluss bei 
starker Strömung zu überqueren. Auch wenn ich mir zuvor 
vorstellen konnte, welcher Kraftaufwand nötig sein würde, 
war es unerwartet schwierig, den Fluss mittels des aktiven 
Schwimmens zu queren, ohne zu weit abgetrieben zu wer-
den oder vom Kurs abzukommen. Anschließend übten wir 
das Bergen verunglückter Personen, wobei sich zeigt, wie 
wichtig die Zusammenarbeit der Bootsmannschaft ist. Ne-
ben den ausführlichen theoretischen Vertiefungen war vor 
allem der praktische Teil Gold wert.

Man muss sich nicht in den Einsatz stürzen, wenn man das 
nicht möchte oder kann. Doch jeder Beitrag, egal wie klein 
er erscheinen mag, wird geschätzt und ist wertvoll. Bei mir 
kommen durch Studium und Arbeit oft logistische Schwie-
rigkeiten auf, doch die Zeit und Energie, die man investiert, 
lohnen sich. Wenn man sich einbringen möchte, findet sich 
immer ein Weg.

Tolle Möglichkeiten, die DLRG kennenzulernen, sind öf-
fentliche Veranstaltungen wie das Stromschwimmen am 
Hafenfestsamstag. Hier unterstützt die DLRG-Schierstein 

Beim Funken muss es klar und präzise sein

Bei der Rettungsübung im Rhein wird einem viel abverlangt

nicht nur, sondern organisiert seit über 90 Jahren traditi-
onell ein Stromschwimmen. Dies ist eine wunderbare Ge-
legenheit, einmal im Rhein zu schwimmen – abgesichert 
von den roten Helfern. Für Kinder und Jugendliche, die die 
Wasserrettung kennenlernen wollen, lohnt sich ein Blick auf 
das Jugend-Einsatz-Team. Diese „Nachwuchsabteilung“ 
der Retter bietet viele Einblicke und Erfahrungen. Ich bin auf 
jeden Fall gespannt, welche ich in der Zukunft noch ma-
chen werde, und freue mich auf die gemeinsame Zeit mit 
den Kameraden auf unserer Station an der Schiersteiner 
Hafenspitze. 

Feylin Karaman
www.wiesbaden-schierstein.dlrg.de

Stilvolle Ferienwohnung für 4 Personen 
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40 Jahre Ehrenamt

40 Jahre Vereinskassiererin, dies nahm unser zweiter Vorsit-
zender Marcus Horcher zum Anlass, Sigrid Witte für ihr un-
ermüdliches Engagement in diesem Amt herzlichst zu dan-
ken. Sigrid bewältigt diese wichtige Aufgabe, man bedenkt 
die Anzahl der Mitglieder, sehr gewissenhaft, menschlich 
und unauffällig. Neben den Buchungen von mehreren tau-
send Vorgängen im Jahr, stemmt sie so ganz „nebenbei“ die 
Umstellungen von Buchungssoftware, Kontenrahmen und 
Abteilungszusammensetzungen. Dies muss meines Erach-
tens einfach mal, neben den vielen sportlichen Erfolgen und 
Vereinsevents über die sonst immer berichtet wird, lobend 
erwähnt werden. 

Am 22. März 2024 fand in der Georg-Lang-Halle die Jahres-
hauptversammlung der Turngemeinde Schierstein statt. Die 
Mitgliederentwicklung weist einen Bestand von 1.606 Ver-
einsmitgliedern aus. Gegenüber dem Vorjahr ergibt sich ein 
Zuwachs von 75 TG-lern. In der Vereinsführung gibt es zu 
berichten, dass Valerie Zander aus zeitlichen Gründen den 
Vorsitz im Jugendausschuss abgibt. Rudi Witte dankt ihr für 
den Einsatz und die gute Arbeit und freut sich, dass Niuscha 
Plikat die Leitung des Jugendausschuss übernimmt. Für die 
lange vakante Funktion der Wanderwartin konnte Ria Göbel 
gewonnen werden.

Joachim Zander gibt nach zehn Jahren die Leitung des 
Jugendturnen weiblich ab. Der Vorstand bedankte sich für 
sein Engagement und freut sich, dass Viviane Iflinger seine 
Aufgabe übernehmen wird. Dank Cornelia Nielsen und Co-
rinna Carls findet freitags eine zweite Eltern-Kind Turnstun-
de statt. Das neue Jugendballett TG Harbour, für das sich 
Emily und Julia Bruker sowie Mareike Kalter engagieren und 
die neue Tanzgruppe Gardekids von Katja Mühling, konn-

Zunächst ein kurzer Rückblick auf unsere Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen. Aufgrund intensiver Hintergrund-
arbeit konnten bisher freie Vorstandsfunktionen neu be-
setzt werden. Unser Dank gilt Tanja Schader (Hintergrund), 
Stephanie Pohl (Schriftführerin) und Julia Krost (stv. Kassen-
leitung). Die bisherige Schriftführerin Hannelore Schütt hat-
te mit diesem Tag ihre 30-jährige Tätigkeit abgeschlossen. 
Diese selten so lange und gekonnte Leistung war für uns 
ein Grund, sie zum Ehrenmitglied des Vereins zu ernennen.
Seit 24. März haben wir unsere Exponate um die Sonder-
ausstellungsteile „Schneekugel-Variationen“ von Monika 
Liese und „Fingerhüte - schlicht bis skurril“ von Brigitte Neu-
mann ergänzt. Wir meinen, dass Sehenswertes in zum Teil 
unbekannter Form auf Sie, liebe Besucher, wartet.

Neues für den Herbst ist geplant; dann soll u.a. einer Schier-
steiner Persönlichkeit gedacht werden.

Bis dahin wünschen wir allen Lesenden harmonische Stun-
den mit guten Gesprächen beim Hafenfest. Das Gedicht 
von Heinrich Paff spiegelt dieses Großereignis in einer an-
deren Zeit wider. Schauen Sie bei Ihrem Hafenbesuch, ob 
sich seit damals etwas verändert hat.

Der Vorstand & Dieter Thrun

Verein Schiersteiner Heimatmuseum e.V.
Bürgerhaus, Zehntenhofstr. 6
Geöffnet an Sonntagen von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr. 
Führungen sind auch an anderen Tagen möglich 
(0611 21711 // thrudie@gmx.de)

ten ihr Können bereits bei unseren Fastnachtssitzungen 
zeigen. Lobend erwähnt wurden auch die Aktivitäten des 
Web-Masters Marcus Mühling, der sowohl die Homepage 
als auch die App erfolgreich betreut und das Engagement 
des Redaktionsteams von „TGS-informiert“. 

Die zum 01. Juli 2023 gegründete Handballspielgemein-
schaft HSG Dotzheim/Schierstein 1848 dient sowohl der 
Förderung des Breitensports als auch der Weiterentwick-
lung des Leistungssportbereichs. Robert Trostmann, der 
Hauptabteilungsleiter Handball der TG und Vorstand der 
HSG ist, berichtet von den Aktivitäten und Erfolgen der 
Handballspielgemeinschaft. 

Leider lässt es sich, insbesondere aufgrund der gestiege-
nen Energiekosten, nicht vermeiden, dass die Mitgliedsbei-
träge ab dem 01.01.2025 angepasst werden müssen. Mit 
dem Dank für die rege Teilnahme und der Bitte, weiterhin 
der TG die Treue zu halten, damit wir auch weiterhin die Zu-
kunft erfolgreich gestalten können, beendete Rudi Witte die 
Jahreshauptversammlung 2024

Auch dieses Jahr erfolgt die Bewirtung des TG-Geträn-
kestand am Hafenfest durch die Handballer. Dank der Ko-
operation der Turmgemeinde mit „Getränke Schäfer“ und 
dem Weingut Karthäuserhof gibt es wieder Live-Musik. Am 
Freitag und Samstag von 18.30 bis 24.00 Uhr mit „DJ Sa-
scha“ und montags unterhält Sie „Wir2“ zum Frühschoppen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Termine 2024:

12. – 15. Juli Hafenfest	 Getränkestand der TG
08. – 11. August		  Handballer im Weinstand 
09. November		  Jahresabschlussfeier

Alle aktuellen Infos zu den Sportangeboten und Vereinse-
vents finden Sie unter www.tg-schierstein.de oder auf unse-
rer App TGS 1848

Viel Spaß auf dem Hafenfest wünscht die Turngemeinde

Bärbel Breitsch  

Ebbes zum Haafefest

Heit werf ich korz emol mein Blick
uff dess Haafefest zurück

un tu mich emol nit genier’n
was nit gefällt, – zu kritisier’n!

Mir hunn nu mool den scheene Haafe
zig dausende zu dem Fest duh’n laafe
se komme in Scharen klaa un gruus

wolle gucke, – was uff dem Haafe luus!

Dät le Bootskorso, dess is ganz klar
mit dausende Lampe, – wunderbar

un Sunndaags uff em Wasser de Sport mimm Hans (Römer)
da is was luus, – ja de Hans der kann’s!

Doch ich un mei Enkel mer werrn bald meschugge
mer hörts noor un sieht nix, mer kann jo nit gugge

die Sicht uff de Haafe, – den scheene un gute
is total verbaut mit lauter Bude!

Mer wollte uns dicht an de Rampe schleiche
finge die, die do hocke un saufe, aa se kreische

du alter Simpel, setz dich in Trab
schnapp derr die Kinner un hau ab!

So ging es vielen, – jeder grollte
der uff de Haafe gucken wollte

un seet sich, – do giehst nit mieh hie
duhst vumm Haafe doch nix sieh!

Macht doch, – am Rampe entlang, – dess dät lohne
e 4 Meter breite Fussgängerzoone

die Tisch, – Bänk un Buude all
giehn zwische die Bääm uff jeden Fall!

Manch aaner seet jetzt, horch noor den Dolle
dene saan ich: dess gieht, – merr muss noor wolle!

Dausende däte sage danke schee
se könnte uff em Haafe widder alles seh!

Heinrich Paff
(Gedichtsauszug/Lesung von 1998)

S C H I E R S T E I N E R  H E I M AT M U S E U M  E .V.

NAUMANN 
Immobilien

Tel: 0611 17 46 49 - 0Sibylle Naumann, Aufina-Gutachterin

www.immobilien-naumann.de

Dem Eigentümer verpfl ichtet –
dem Käufer verbunden!
Das Aufi na-Verkaufswert-
Gutachten erstelle ich für Sie 
kostenlos!

6565
Erfolgreich in 

dritter Generation !
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Am 13. März 2024 hielten 
wir unsere Jahreshauptver-
sammlung im Bürgerhaus 
der Hafenschule ab. Nach 
über 30 Jahren als 2. Vor-
sitzende trat Annemarie 
von Langen nicht mehr zur 
Wahl an. Der 1. Vorsitzen-
de dankt Annemarie von 
Langen für ihr langjähriges 

Engagement und die Übernahme 
von Verantwortung. Als Nachfolgerin 
wurden Brigitte Damm als 2. Vorsit-
zende und Jörg Sundermann als 1. 
Vorsitzender gewählt. Wir wünschen 
beiden viel Erfolg für die zukünftigen 
Aufgaben.

Um unser Trainingsangebot in der Turnhalle der Hafenschule 
erweitern zu können, suchen wir ab September 2024 eine(n) 
Übungsleiterin/Übungsleiter für Fitness/Yoga/Gymnastik. 
Zielgruppe sind Männer und Frauen zwischen 40-60 Jah-
ren. Bei Interesse, auch als Teilnehmerin/Teilnehmer, einfach 
melden unter: info@ft-schierstein.de
 
Frauen-Gymnastikgruppe

Wie immer ist in der Turnhalle der Hafenschule jeweils am 
Donnerstag die Übungsstunde von 18.00 bis 19.30 Uhr ge-
öffnet.

Das Gauwander-Treffen am 5. 
Mai 2024 fand in diesem Jahr in 
Wambach im Taunus statt. Unser 
Verein war mit acht Personen ver-
treten. Es waren insgesamt 175 
Personen am Start, für Essen und 
Trinken war ausreichend gesorgt. Bei gutem Wetter war es 
eine gelungene Veranstaltung.

Tischtennis-Abteilung 

Deutlich besser als in der vorangegangenen Saison lief es in 
der Spielzeit 2023/24 für den älteren Nachwuchs der TT-Ab-
teilung.

Das Team der J19 mit Linus Ostheim, Emilia Ostheim, Pascal 
Katzenmeier, Florian Albrecht und Roshan Rehsmann beleg-
te in der Kreisliga einen starken dritten Platz - hinter den zwei 
favorisierten Teams des VfR Wiesbaden. Ein toller Einzeler-
folg gelang Emilia Ostheim bei den Mädchen 19 im Rahmen 
des Kreisvorranglisten-Turniers. Durch einige Siege gegen 
stärkere Spielerinnern verpasste sie nur knapp das Podium 
und belegte am Ende einen hervorragenden vierten Rang. 
Die bis dato beste Platzierung für die 16-Jährige.

Die 4. Herren-Mannschaft erspielte sich in der Saison 23/24 
einen guten 4. Platz in der 3. Kreisklasse, nachdem sie in der 

Vorrunde einen hervorragenden 2. Platz in der Gruppe C er-
reichte. Als bester Einzelspieler kam Wolfgang Schumacher 
auf den 4. Platz in der Rangliste, nachdem Martin Ehrenreich 
in der Vorrunde ungeschlagen die Rangliste anführte.

Die 3. Herren-Mannschaft erzielte in der Kreisliga einen 
ordentlichen 6. Platz. Bester Einzelspieler wurde Thomas 
Schem, der auf dem 13. Platz landete.

Die 2. Herren-Mannschaft kam auf den 5. Tabellenplatz in 
der Bezirksklasse. Tobi Pietsch gewann mit 15:1 Spielen die 
Rangliste. Eine überragende Leistung, zu der wir herzlich 
gratulieren.

Auf einem hervorragenden 4. Tabellenplatz landete die 1. 
Herrenmannschaft in der Bezirksliga. Bester Einzelspieler in 
der Rückrunde wurde Dr. Lothar Müller mit 11:2 Spielen und 
Ranglistenplatz 16 in einer bärenstarken Liga.

Schach-Abteilung 

Die 1. Mannschaft der FT-Schierstein erspielte sich die Meis-
terschaft in der Bezirksoberliga! Im entscheidenden Spiel, 
am Sonntag, den 05.05.24, reichte ein hart umkämpftes 

3:3 gegen das Team vom 
BKA, dem Tabellenzwei-
ten. Die Aufstellung im 
Bürgerhaus in Schierstein 
lautete: Ingo Albert, Ron-
ald Dauster, Stefan Gruss, 
Joachim Schulz, Patrick 
Abels, Joachim Finke. 

Mit dem Gewinn der 
Meisterschaft, dem größ-

ten Erfolg in der bisherigen erst 7-jährigen „Vereinsgeschich-
te“, ist der Aufstieg in die Landesklasse West verbunden. Die 
2. Mannschaft erkämpfte sich ein 2:2 gegen das Team aus 
Geisenheim und sicherte sich damit ebenfalls die Meister-
schaft in der Bezirksklasse. Was für eine großartige Saison!!

Einen herzlichen Glückwunsch an alle, die dazu beigetragen 
haben. In der nächsten Saison spielen 1. und 2. Mannschaft 
in der Landesklasse West und der Bezirksoberliga. WoW!

Wer Lust zum Zuschauen hat und/oder mal zum Schach 
spielen vorbeikommen möchte, findet uns immer mittwochs 
ab 18.00 Uhr im Bürgerhaus, direkt neben der Hafenschule. 
Dieses Angebot gilt auch für Schüler und Jugendliche. Diese 
und alle weiteren Infos finden sich auch auf unserer Home-
page: www.ft-schierstein.de

Wir wünschen allen Schiersteinern ein gelungenes und fröh-
liches Hafenfest.

Jörg Sundermann
1. Vorsitzender

v.l.n.r.: Joachim Schulz, Stefan Gruss, 
Joachim Finke, Ronald Dauster, Ingo 
Albert und Patrick Abels.
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AWO-Treffen im März, April und Mai 

Da die AWO-Treffs inzwischen nur noch einmal im Monat 
stattfinden, musste man auf das traditionelle Heringsessen in 
diesem Jahr bis zum 7. März warten. Das hat dem Genuss je-
doch nicht geschadet, zumal Gisela (Groth) mit ihrem Famili-
enrezept für eine besonders schmackhafte Marinade gesorgt 
hat. Da wurde gerne mal eine Kartoffel mehr in die leckere 
Soße getunkt! Im Anschluss an dieses Mittagessen wurde 
die Jahreshauptversammlung abgehalten. In der knapp ein-
stündigen Sitzung wurden die 32 anwesenden Mitglieder 
ausführlich über die Aktivitäten des Vorstands sowie die Ein-
nahmen und Ausgaben im Geschäftsjahr 2023 informiert. 
Der Entlastung des Vorstandes stimmten alle Anwesenden 
zu. Am 4. April hieß es dann „Hund, Katze, Maus“, denn die 
Donnerstagsmaler gingen an den Start. Wegen schlechter 
Wetterprognose hatte sich nur eine überschaubare Anzahl 
Besucher auf den Weg ins Bürgerhaus gemacht. Die hatten 
dann jedoch viel Spaß beim Malen und Raten der Begriffe 
und die Zeit verging wie im Flug. Der AWO-Treff am 16. Mai 
stand ganz im Zeichen der Pflege. Ein Thema, mit dem man 
sich vielleicht zwangsläufig einmal befassen muss. Dazu war 
eingeladen Herr Nils Wenger (Foto links) vom Sozialleistungs- 
und Jobcenter Wiesbaden. Als stellvertretender Teamleiter 
des Fachbereichs „Hilfe zur stationären Pflege“ konnte er die 
Fragen der interessierten Besucher kompetent beantworten. 
Insbesondere die Aussage, dass eigene Kinder sich erst an 
den Heimkosten beteiligen müssen, wenn sie über Hundert-
tausend Euro im Jahr verdienen, nahmen die Senioren und 
Seniorinnen mit Erleichterung zur Kenntnis. 

Ein Hinweis für Alteingesessene und Neuzugezogene, die 
Kontakte in Schierstein knüpfen möchten: Sie sind herzlich 
eingeladen, bei unseren Treffen im Bürgerhaus einfach mal 
reinzuschnuppern, um uns kennenzulernen. Wir treffen uns 
einmal im Monat zu Spiel und Spaß, wir singen, hören Vor-
träge und reden miteinander über alles, was uns bewegt. So 
haben sich auch kleine Grüppchen gebildet, die sich dann 
auch privat zu gemeinsamen Unternehmungen verabreden. 
Bei unseren Treffen gibt es Kaffee und Kuchen, Wasser und 
Wein, auch mal Wurst und Käse oder Kartoffelsuppe. Um die 
Kosten dafür zu decken, freuen wir uns lediglich über einen 
Spendenbeitrag in das Sparschweinchen, welches dafür be-
reitsteht. Wir brauchen Nachwuchs und Verjüngung, sonst 
stirbt unsere Gemeinschaft, die in Schierstein seit 1946 be-
steht, in absehbarer Zeit aus! Wir freuen uns auf Sie! Termine 
finden Sie auf der Seite www.awo-schierstein.de 

Möchten Sie bei uns Mitglied werden, an unseren Treffen 
teilnehmen, vielleicht sogar diese mitgestalten? Telefonische 
Auskünfte erteilt Hans Groth: 0611/21788 oder 0176 5057 
0803 bzw. E-mail: info@awo-schierstein.de

Allen viel Spaß auf dem Schiersteiner Hafenfest! 

Karin Weinholtz

Öffnungszeiten
Mo–Fr von 8–13 und 15–18 Uhr
Sa 8–13 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Inh.: Stefan Bremer
Reichsapfelstraße 23 –25

65201 Wiesbaden
Tel. 0611 - 26 12 22

info@landgut-wiesbaden.de · www.landgut-wiesbaden.de

Frisches aus der Region und aus aller WeltFrisches aus der Region und aus aller Welt

JETZT NEU 

mit Lieferdienst 

 und Abokiste!

Obst & Gemüse

Herrnbergstraße 17-19 

GENO50

0611–990 71–0    info@geno50.de
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ge
no

50
.d

e

wohn 
schön
in

schierstein



28

F S V  S C H I E R S T E I N  0 8

Hallo liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner,

die Fußballsaison ist abgeschlossen. 

Unsere Damenmannschaft hat den Klassenerhalt in der 
Verbandsliga geschafft. Eine großartige Leistung, die trotz 
schwieriger Widrigkeiten mit Verletzungen, Punktabzüge 
und so weiter noch höher einzustufen ist. Das freut uns sehr 
und sagen hierzu herzlichen Glückwunsch. 

Unsere 1. Männermannschaft ist 
als Meister in die Kreisoberliga 
aufgestiegen. Die 2. Mannschaft 
hat an der Aufstiegsrelegation 
zur B-Liga teilgenommen. Leider 
wurde diese zum Redaktions-

schluss noch nicht gespielt. Ein großartiges, sportliches Er-
gebnis für unsere Frauen und Männer. 

Am 24.05.2024 hat unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung stattgefunden. Es wurde ein neuer/alter Kassen-
prüfer gewählt. Ich konnte unter anderem mit Stolz darüber 
berichten, dass wir zwei unserer Jugendmannschaften zu 
einem internationalen Turnier in Kaiserslautern und zu ei-
nem nationalen Turnier in Grünberg schicken können. Das 
Erlebnis werden unsere Kids nie vergessen. Da lohnt sich 
die Vereinsarbeit doppelt. 

Vom 30.05.-02.06.2024 fand unser traditioneller Storchen-
cup statt, bei dem 65 Jugendmannschaften teilgenommen 
haben. Das Turnier wurde von unseren Jugendleitern, Trai-
nern, Eltern und Vereinsheim-Crew super organisiert. Die 
Kinder hatten sehr viel Spaß. Wir haben großartige Spiele 
gesehen. Am Freitag und Samstag hatten wir Besuch von 
Shawn Parker und seiner Parker-Academy. Hier haben die 
Kinder andere Ansatzpunkte mitgenommen. 

Am 22.06.2024 haben wir den diesjährigen AH-Pokal aus-
gerichtet. Hierfür haben sich 12 Mannschaften angemeldet. 
Der Bericht wurde vor Redaktionsschluss geschrieben, da-
her kann ich leider keinen Gewinner nennen. Vielen Dank an 
den Kreisfußballausschuss Wiesbaden, der uns als Veran-
stalter ausgewählt hat. 

Die Vorbereitungen für den 08er-Treff am Hafenfest laufen 
auf Hochtouren. Wir öffnen unsere Tore am Freitag und 
Samstag jeweils um 17 Uhr. Die Musik wird um 0.00 Uhr 
ausgemacht. Die letzte Runde ist um 1 Uhr. Dann gilt es ge-
mütlich auszutrinken. Am Hafenfest-Sonntag findet traditio-
nell unser Erbsensuppenessen mit Frühshoppen statt. Hier 
öffnen wir um 11 Uhr unsere Tore. Ende ist gegen 14 Uhr. 
Der 08er-Treff wird dieses Jahr ein bisschen umgestaltet. 
Der Bierwagen wird nicht wie gewohnt im Eingangsbe-

reich stehen. Wir ziehen 
diesen vor unser Ver-
einsheim. Wir möchten 
so unseren Gästen 2 
Vorteile ermöglichen. 
Zum einen wird mehr 
Platz zum Feiern geschaffen und der Sicherheitsaspekt wird 
erhöht. 

Der Grillstand, die Sektbar und der DJ sind an gewohnter 
Stelle zu finden. Wir hoffen, dass die Umgestaltung gut 
funktioniert und diese „Neuerung“ ein positives Feedback 
erzeugt. 

Wir wünschen Euch einen schönen Sommer und freuen uns 
Euch beim 08er-Treff oder an den Spielen begrüßen zu dür-
fen. 

Euer 
Sven Lauterbach
1.Vorsitzender

Unser Service für Sie:
Elektroinstallationen
Kreative-Beleuchtung
Beleuchtungsumrüstung
EDV-Vernetzung
E-Check

Weitere Informationen unter 
www.es-geenen.de

Wir suchen  
Verstärkung!  

ALFRED-SCHUMANN-STRASSE 7  ·  65201 WIESBADEN-SCHIERSTEIN

Einfach bewerben: Mail oder Anruf genügt!

+49 (0)611 – 71 82 82

info@es-geenen.de

Einlagen, 
Bandagen, 
Kompressions- 
strümpfe 
und  
vieles mehr. 

 

Straße der Republik 43 
65203 Wiesbaden 
Tel. 0611 6098939 
 

Rathausstraße 52 
65203 Wiesbaden 
Tel. 0611 61656 

Friedrichstraße 29 
65185 Wiesbaden 
Tel. 0611 450 480 91 
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V E R S C H Ö N E R U N G S V E R E I N  S C H I E R S T E I N  E .V. V E R S C H Ö N E R U N G S V E R E I N  S C H I E R S T E I N  E .V.ProgrammProgramm
Samstag 13.07.2024Samstag 13.07.2024

08.00 – 14.00 Uhr	�� „Flohmarkt an der Hafenpromenade“
			   Organisation: Verschönerungsverein Schierstein e. V.

08.00 – 18.00 Uhr	 „FUN Drachenbootrennen“ 
			   Start beim WVS
			   Veranstalter: Wassersport Verein Schierstein 1921 e. V. und 
			   Hafenclique Schierstein e. V.

14.00 Uhr	�	�  „Stromschwimmen für Jedermann“ 
			   Bismarcksaue (Teilnehmerzahl begrenzt)
			   Veranstalter: DLRG Kreisgruppe Wiesbaden und Schierstein e. V.
 
18.30 – 24.00 Uhr	 „Musik DJ Sascha Becker“ an der Promenade 
			   Bereich „Fahnenmast“
			   Veranstalter: Turngemeinde Schierstein 1848 J.P., 
			   Getränke Schäfer und Weingut Karthäuserhof

22.30 Uhr		  Großer „Illuminierter Bootskorso“ 
			   auf dem Hafen
			   Veranstalter: Verschönerungsverein Schierstein e. V.
			   Gesamtkoordination: Marcel Klepper und René Kremer

			   Mitwirkende: DLRG Kreisgruppe Wiesbaden und Schierstein e. V., 
			   Motorbootclub-Mittelrhein(MCM), Schwimmclub-Wiesbaden (SCW), 
			   Wassersportverein-Schierstein (WVS), Wassersport-Wiesbaden (WSW), 
			   Wiesbadener-Yachtclub (WYC) und Sonstige

76. Hafenfest76. Hafenfest

30 31

Freitag 12.07.2024Freitag 12.07.2024
15.00 Uhr		  „Eröffnung des Vergnügungsparks“  
 			   auf dem Festplatz

18.30 – 24.00 Uhr	� „Musik DJ Sascha Becker“ an der Promenade 
			   Bereich „Fahnenmast“
			   Veranstalter: Turngemeinde Schierstein 1848 J.P., 
			   Getränke Schäfer und Weingut Karthäuserhof

20.00 – 20.30 Uhr	 „Eröffnung des 76. Hafenfestes“ 
			   durch den 1. Vorsitzenden W. Laux	
			   Hans-Römer-Platz 

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Freitag	 15 Uhr – 1 Uhr
Samstag 	 10 Uhr – 1 Uhr / Flohmarkt 8 Uhr – 14 Uhr
Sonntag	 10 Uhr – 1 Uhr
Montag	 11 Uhr – 1 Uhr

Änderungen vorbehalten!

Allen Gästen ein   liches Willkommen
Verschönerungsverein Schierstein e. V.
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ProgrammProgramm 76. Hafenfest76. Hafenfest
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Sonntag 14.07.2024Sonntag 14.07.2024
10.00 Uhr		  „Ökumenischer Gottesdienst“ 
			   in der Söhnlein-Anlage
			   Veranstalter: Ev. Schaustellerseelsorge der EKHN
	
10.30 – 12.30 Uhr	 „Schiersteiner Heimatmuseum“
			   Zehntenhofstraße 6
		    	 Geöffnet – Eintritt frei!

11.00 – 12.30 Uhr	 „Fun-SUP-Stadtmeisterschaft“
			   am Fahnenmast
			   Veranstalter: Wiesbadener Yacht Club e. V.

15.00 – 16.00 Uhr	 „Kindernachmittag“
			   in der Söhnlein-Anlage mit Kinderschminken
			   Veranstalter: Verschönerungs Verein-Schierstein e. V.

16.00 Uhr 	 	 „Start 8. Lions-Entenrennen im Westhafen“
			   Veranstalter: Lions-Club-Wiesbaden 
			   www.entenrennen-wiesbaden.de

16.00 – 20.00 Uhr	 �Die Band "The Herd" 
			   an der Promenade Bereich "Fahnenmast"gegenüber Hafenstraße 15a
			   Veranstalter: Turngemeinde Schierstein 1848 J. P.

Montag 15.07.2024Montag 15.07.2024
Familientag auf dem Festgelände 

11.00 – 15.00 Uhr	 „Frühschoppen „Musik Wir2“ an der Promenade“ 
			   Bereich „Fahnenmast“
			   Veranstalter: Turngemeinde Schierstein 1848 J.P.,  
			   Getränke Schäfer und Weingut Karthäuserhof

15.00 – 18.00 Uhr 	 Maskottchen auf dem gesamten Festgelände 
			   Veranstalter: Verschönerungsverein-Schierstein e. V.

22.30 Uhr		  „Riesen Feuerwerk“
			   Am Hafenbecken
			   Veranstalter: Verschönerungsverein-Schierstein e. V.
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EEiinn  sseeiitt  üübbeerr  110000  JJaahhrreenn  
ggeeffüühhrrtteess  FFaammiilliieennuunntteerrnneehhmmeenn  --  

ddeerr  SScchhiieerrsstteeiinneerr  SScchhaauusstteelllleerrbbeettrriieebb  sstteelllltt  ssiicchh  vvoorr!!  
  

KKuurrtt  uunndd  WWeerrnneerr  LLaauuxx  GGbbRR  
HHeeiikkee  LLaauuxx  

*** 
 
 

Autoscooter 
Kindertraum (Karussell) 

Kinderschleife 
Greifer  

Kaffee- und Kuchenspezialitäten 
Creperie 

Mobile Sanitäranlagen 
 
 
 

Wir freuen uns, 
Sie an unseren oben genannten 

Geschäften auf dem  
Schiersteiner Hafenfest 

begrüßen zu dürfen. 
 

 

 

 

 

 

Immer wieder gerne  
kommen wir zum  

Schiersteiner Hafenfest  
und freuen uns auf Ihren Besuch. 

 

Wasserrolle/Ecke Hafenstraße 
 

Ihre  
Familie Christian Barth, Andernach 

 
 

 
Die Adresse für Qualität,  

Frische und freundlichen Service! 

 

 

 
Den Besuchern wünschen wir  

fröhliche Stunden auf dem Hafenfest 2024! 

 

     
 

Besuchen Sie uns auf dem  
 

Schiersteiner Hafenfest 
 

 Wasserrolle /  
Ecke Hafenstraße 

 

Ihre Familie Sascha Barth 
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Liebe Schiersteinerinnen, liebe Schiersteiner,
das Saisonfinale liegt nun hinter uns und unsere 2. Herren-
mannschaft konnte sich im Spiel gegen die 2. Herrenmann-
schaft des 1. FC Naurod durchsetzen und sich somit die 
Relegation in die C-Klasse sichern.

Das Saisonfinale nahm der SV Schierstein 1913 zum Anlass 
und veranstaltete 
am 30.05.2024 ein 
Charity-Event zum 
Zweck des Zwerg 
Nase-Zentrums in 
Wiesbaden: Der 
bekannte Friseur 
Ali-Murat Aslan 
von JAM'S Fri-
seur schnitt den 
Besuchern die 
Haare, ein Kinder-
sachenflohmarkt 
wurde veranstal-
tet und zur wei-
teren Bespaßung 
der Kinder gab es 
eine große Hüpf-
burg sowie die 
Möglichkeit sich 
schminken oder 
Glitzertattoos machen zu lassen.

Alle Einnahmen hieraus gingen an die Zwerg Nase Stiftung 
aus Wiesbaden.
In Bezug auf unsere Jugend gab es leider einen kleinen 
Rückschlag, so musste leider die D-Jugend abgemeldet 
werden. Der Fokus liegt nun darauf, diese wieder auszubau-
en und möglicherweise wieder eine Mannschaft in der neuen 
Saison anmelden zu können.
Unser Leitsatz bleibt weiterhin: „Erfolg ist wichtig, doch im 
Mittelpunkt unserer Jugendarbeit steht Zusammenhalt und 
die Möglichkeit, Kindern den Sport und Fußball mit Spaß nä-
herzubringen, erfolgreich auszubilden und Kindern zu sozia-
lem und fairem Umgang untereinander anzuleiten“.

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fand im März 
statt. Von den 151 Stimmberechtigten fanden sich mehr 
als 30 Mitglieder in unserem Vereinsheim ein. Dieses Jahr 
wurden keine neuen Wahlen durchgeführt. In Verbindung 
mit unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung durf-
ten wir Otto Arnold für 10 Jahre Vereinstreue und Melanie 
Hirschochs sowie Holger A Campo zu jeweils 25 Jahren Ver-
bundenheit ehren. Wir danken an dieser Stelle noch einmal 
für euer Engagement.

Leider musste der SV Schierstein 1913 dieses Jahr einen 
schweren Verlust durchstehen. Unser Ehrenmitglied Egon 
Müller verstarb am 14.04.2024 nach über 64 Jahren Mit-
gliedschaft! Wobei er nie ein aktiver Spieler war, war er im-
mer ein Funktionär. Unter anderem war er 1. und 2. Vorsit-

zender, Schiedsrichter und Sponsor. Des Weiteren war er im 
Spielausschuss tätig und ein immer gern gesehener Gast 
auf dem Sportplatz. Durch sein Engagement erhielt er diver-
se Auszeichnungen, sowohl auf Kreisebene als auch vom 
Hessischen Fußballverband. Für seine tatkräftige Unterstüt-
zung, als Organisator und Helfer, beim Bau des Vereinshei-
mes werden wir ihm immer dankbar sein und in Ehren halten.

Termine:

Samstag, 22.06.2024
Jugendturnier
Sportplatz Saareck

Samstag, 29.06.2024
15. Turnier der Herzen, das Turnier für Menschen mit Beein-
trächtigungen
Sportplatz Saareck

Samstag, 13.07.2024
Turnier für Freizeit- und Hobbymannschaften
Sportplatz Saareck

Mittwoch, 24.07. – Samstag, 27.07.2024
Walter-Pohl-Gedächtnisturnier (Sportwoche)
Sportplatz Saareck

Weitere Termine, Aktualisierungen und Informationen finden 
sich auf unserer Internetseite: www.schierstein13.de

Mit sportlichen Grüßen

Aline Weber

Schierstein, Reichsapfelstraße 24

Es �euen sich auf Ihren Besuch
Ihr Verkaufsteam und Ihre Familie Rembser 

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.30 – 18.00, Sa. 7.30 – 13.00 Uhr

  
   

Ihre Metzgerei für stets �ische Fleisch- und Wurstwaren

aus eigener Herstellung !

Tel. 06 11-2 95 55
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· Schadensoforthilfe
· Fahrzeuglackierung
· Karosseriearbeiten
· Autoglas-Service

Ihr Spezialist für U
nfallreparaturen

... unsere Zuverlässigkeit für Ihre Zufriedenheit

Wir bieten unseren Kunden hervorragende Reparaturen
in kurzer Zeit zu fairen Preisen!

Große Hub 4 · 65344 Eltville am Rhein · Tel. 0 61 23 - 937 490 · Fax -937 49 21
www.lackiererei-haberer.de

Bürozeiten: Mo. – Do.: 7.30 – 17.00 Uhr · Fr. 7.30 – 14.00 Uhr · Samstag nach Vereinbarung

· Kleinschadenreparatur
· Unfallinstandsetzung
und -abwicklung

· 3D-Achsvermessung

· Karosserievermessung
· Mechanikarbeiten
(Inspektionen/Ölwechsel)

· E-Mobilität

Lackiererei Haberer GmbH
Meisterbetrieb seit 1995
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Unsere Stadt lebt von Energie. Und die kommt 
in Wiesbaden von der ESWE Gruppe: Damit 
Strom, Wärme und Wasser fließen, sind unsere 
Kolleginnen und Kollegen rund um die Uhr im  
Einsatz – 24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr. 
Bei Wind und Wetter. Professionell, zuverlässig,  
gewissenhaft und mit Begeisterung. Das ist  
unser Verständnis von Daseinsvorsorge. Die 
ESWE Gruppe hält Wiesbaden am Laufen.
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Liebe Schiersteinerinnen, liebe Schiersteiner,
    
während ich diesen Artikel schreibe, ist die Hochwasser-
situation insbesondere in Bayern und Baden-Württemberg 
dramatisch. In Bayern hat sogar ein Angehöriger der Feuer-
wehr beim Einsatz für seine Mitmenschen sein Leben ver-
loren. Und die Hochwasserlage geht auch an Schierstein 
nicht spurlos vorbei. Daher drücke ich allen potenziell Be-
troffenen die Daumen, dass sich die Situation nicht noch 
weiter verschlimmert und Sie sich in ein paar Tagen sagen 
können, dass Sie vergleichsweise „mit einem blauen Auge“ 
davongekommen sind. Einen besonderen Dank verdienen 
in diesem Zusammenhang die Rettungsdienste - allen voran 
die Feuerwehren -, die alles Mögliche tun, um Schäden zu 
vermeiden bzw. so gering wie möglich zu halten.

Doch nun zu erfreulicheren Dingen. Mehr als ein Jahr lang 
haben wir geprobt, unsere Stimmbänder und auch die Ge-
duld unseres Dirigenten, Dr. Thomas J. Frank, des Öfte-
ren beansprucht und darauf hingearbeitet, dass wir unser 
Repertoire so beherrschen, dass wir uns damit sehen und 
hören lassen können. Und am 04.05.2024 war es endlich so 
weit, dass wir unser drittes Chorprojekt mit dem Konzert in 
der gut besuchten Christophoruskirche in Schierstein ab-
schließen konnten. Mit einem deutlich personell gestärkten 
Chor (insgesamt 53 Aktive, womit auch ein lang angestreb-
tes Ziel unseres Vorsitzenden, Volker Birck, erreicht wurde) 
brachten wir insgesamt 16 Musikstücke zu Gehör. Und an-
ders als in den Proben wurden wir dabei von Manuel Seng 
am Klavier und Max Jentzen am Schlagzeug begleitet – 
auch für uns eine Bereicherung und tolle Ergänzung. Beson-
ders hervorheben möchte ich auch die beiden Solisten des 
Abends: Manuel Seng mit dem „Super Mario-Theme“ am 
Klavier und Julian Schindler mit seiner Violine, begleitet von 
Dr. Thomas J. Frank am Klavier, mit dem Stück „Csárdás“ 
von V. Monti. Sie wurden, wie auch wir, von unserem tol-
len Publikum mit viel Applaus belohnt. Alles in Allem war es 
wieder ein gelungenes Konzert, zu dem wir auch vielfältige 
positive Rückmeldungen erhalten haben. Vielen Dank also 
auch allen Besucherinnen und Besuchern sowie den Unter-

stützerinnen und Unterstützern des Vereins, wir werden uns 
bemühen, Sie auch in Zukunft gut zu unterhalten und unse-
ren Beitrag zu einem lebendigen Vereinsleben in Schierstein 
zu leisten. Bedanken möchten wir uns natürlich auch bei 
Herrn Pfarrer Dr. Mohn für die Möglichkeit, die Räumlichkei-
ten der Kirche erneut für unser Konzert zu nutzen.

Am 24.05.2024 wurde das 29. Schiersteiner Weinfest eröff-
net. Volker Birck konnte in seiner Funktion als Vorsitzender 
des Ortsrings zahlreiche Prominente begrüßen, insbeson-
dere die Wiesbadener Weinkönigin Annkathrin I., den Stadt-
verordnetenvorsteher Dr. Gerhard Obermayr, die Stadträtin 
Gaby Wolf sowie den Ortsvorsteher von Schierstein, Urban 
Egert, der die Eröffnung auch formell verkündete. Bei strah-
lendem Sonnenschein konnten wir mit zwei Liedvorträgen 
die Eröffnung musikalisch begleiten und wurden mit dem 
Applaus der zahlreichen Anwesenden belohnt. Danach ging 
es in gemütlicher Runde und später mit musikalischer Un-
terhaltung durch Steven McGowan weiter und so konnten 
wir uns den Worten der Eröffnungsrednerinnen und -red-
ner nur anschließen, dass das Schiersteiner Weinfest eines 
der schönsten Weinfeste Wiesbadens ist und mit dem tollen 
Ambiente des Schiersteiner Hafens ein wirkliches Alleinstel-
lungsmerkmal hat.

Es war wieder ein schönes und rundum gelungenes Schier-
steiner Weinfest, zu dessen Gelingen sowohl die Weine der 
beteiligten Winzer (Weingüter Höhn, Karthäuser Hof, Mei-
linger und Schneider) und die Auftritte der diversen Bands 
als auch die Leckereien des Backhauses Schröer und des 
Grillstands beigetragen haben. Vielen Dank an alle, die vor 
und hinter den Kulissen mit ihrem Einsatz zum Gelingen bei-
getragen haben.

Nun freuen wir uns alle auf das bevorstehende 76. Schier-
steiner Hafenfest. Wie in den Vorjahren wird der Gesangver-
ein Schierstein zwar nicht selbst mit einem Stand vertreten 
sein, aber wir werden die anderen Vereine und Standbetrei-
ber nach Kräften mit unseren Besuchen unterstützen. Man 
sieht sich ...
Bis dahin bzw. bis zum Wiedersehen und Wiederhören bei 
einem unserer kommenden Auftritte wünsche ich Ihnen eine 
gute Zeit und verbleibe mit herzlichen Grüßen

Ihr

Hans-Lothar Minarzik
Schriftführer

Büro Mainz:
Wilhelm-Theodor-Römheld-Str. 28  |  55130 Mainz
Telefon: +49 (0) 6131 - 89 24 74 0

Büro Wiesbaden:
Sonnenberger Straße 26-28  |  65193 Wiesbaden
Telefon: +49 (0) 611 - 945 805 030

info@Arbeitsrecht-KK.de  |  www.Arbeitsrecht-KK.de

Unsere Kompetenz

• In den Standorten Wiesbaden und Mainz flexible und zeitnahe persönliche 

 Termine an 6 Tagen in der Woche.

• Individuelle und vertrauliche persönliche Beratung für Arbeitgeber und  

 Mitarbeiter auf dem gesamten Gebiet des Arbeitsrechts.

• Beratung und Vertretung im gesamten Bundesgebiet.

• Rechtliche und taktische Beratung und Vertretung bei der Kündigung von 

 Arbeitsverhältnissen und deren Abwicklung.

• Gestaltung maßgeschneiderter Beendigungsvereinbarungen (Aufhebungs-

 vertrag, Kündigungsfolgenvereinbarung) unter Berücksichtigung der aktu-

 ellen steuerrechtlichen und sozialrechtlichen Folgen (Verhinderung einer 

 Sperrzeit und Anrechnung einer Abfindung durch die Agentur für Arbeit).

• Durchsetzung von Vergütungsansprüchen aller Art, wie Ansprüche aus

 Ziel- und Bonus-Vereinbarungen, Gratifikationen und auf Abfindungen.

• Strategische Unternehmensberatung bei allen arbeitsrechtlichen Fragen

 und Konfliktsituationen mit Mitarbeitern und/oder mit dem Betriebsrat/

 Personalrat.

• Mobbing-Abwehr und Durchsetzung von Ansprüchen.

• Betriebliche Altersversorgung.

• Gestaltung und Überprüfung von Arbeitsverträgen.

• Strategien für erfolgreiche Gehaltsverhandlungen.

• Gestaltung und Überprüfung von Zeugnissen.

• Insolvenz des Unternehmens – Beratung und Vertretung aller Beteiligten 

 gegenüber dem Insolvenzverwalter.

• Fachanwälte für Arbeitsrecht

• Zertifizierte Berater „Kündigungsschutzrecht“ (VDAA e.V)

• Zertifizierte Berater „Arbeitsrecht für Unternehmer“ (VDAA e.V)

• Zertifizierte Berater „Arbeitsrecht für Arbeitnehmer“ (VDAA e.V)

F A C H A N W Ä L T E  F Ü R  A R B E I T S R E C H T
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VO L K S H O C H S C H U L E  S C H I E R S T E I N

Neuigkeiten aus der vhs Schierstein
Liebe Schiersteinerinnen, liebe Schiersteiner, liebe  
Freundinnen und Freunde der vhs Schierstein,

aktuell können wir von einer sehr schönen Veranstaltung für 
große und kleine Kinder berichten: Seit ein paar Semestern 
veranstaltet die vhs Schierstein gemeinsam mit Kantor Cle-
mens Bosselmann von der Christophorusgemeinde kleine 
Orgelkonzerte für Kinder.

Begonnen hat alles mit der „Orgelmaus“ (gespielt von Ro-
sali Bördner) im Herbst 2021, die mehrfach stattfand. Dann 
folgten drei verschiedene Formate gemeinsam mit Dr. Eva 
Wodarz-Eichner als Mischung aus Konzert und Lesung: „Die 
Arche Noah“ (Herbst 2022), „Die Kirschin Elfriede“ (Frühjahr 
2023) sowie „Abendstern und Friedensengel“ (Advent 2023). 

Im Mai 2024 fand nun „Der Katzenkrimi“ statt. Dieses Mal 
waren wir erstmals in größerer Besetzung unterwegs: Es 
spielten neben Rosali Börner (in der Hauptrolle als Kommis-
sar Rattratt) Mona Klöckner (als gestiefelter Kater), Eliane 
Regel (als König) sowie Lara Göhlert (als Bube und Zaube-
rer Singsing) und Eva Reitz (als Herzdame). Mit Kostümen 
und Requisiten wurden keine Mühen gescheut, die Gruppe 
probte sehr fleißig – und am Ende stand ein wunderbares 
Orgelmärchen auf der Bühne. 

Der Eintritt zu den Orgelmärchen ist grundsätzlich frei und 
ein Geschenk für die (nicht nur Schiersteiner) Kinder. Wir 
freuen uns aber sehr über freiwillige Spenden, denn auch 
wenn alle Beteiligten die Stücke in ihrer Freizeit erarbeiten, 
gibt es ja Ausgaben – zum Beispiel für die Gema, für Noten 
und Ausstattung. 

Die „Schiersteiner Orgelmärchen“ sollen auch in Zukunft 
fortgeführt werden. Achten Sie auf unsere Ankündigungen 
im Programmheft und auf der Homepage. Als nächstes Or-
gelmärchen steht übrigens eine weihnachtliche Geschichte 
„Budenzauber mit Puderzucker“ am 13. Dezember auf dem 
Programm – gerne schon vormerken.

Sehr herzlich, für das ganze Team der vhs Schierstein

Ihre Laura Hafner 
Geschäftsführerin
Fotos: © Eva Richter, Laura Hafner

Die „Schiersteiner Orgelmärchen“

Anmeldung zu allen Veranstaltungen, Kontakt & Infos:

Volkshochschule Schierstein e.V.
Karl-Lehr-Straße 6 | 65201 Wiesbaden
Tel.: 0611/29711 (Di/Mi/Do 10 – 12 Uhr)

www.vhs-schierstein.de
www.facebook.com/vhsschierstein
Mail: info@vhs-schierstein.de
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K L E I N T I E R Z U C H T V E R E I N  W I E S B A D E N - S C H I E R S T E I N  E .V.  19 0 0

Liebe Schiersteinerinnen, liebe Schiersteiner,

dieses Jahr fand am Ostersonntag zum erstenmal unsere 
tierische Ostereiersuche statt, ein voller Erfolg für Klein und 
Groß. Um 12 Uhr ging es los und die Kinder erkundeten mit 
ihren Eltern unser Vereinsgeläde nach den Geschenken des 
Osterhasen. Im Anschluss gab es was Leckeres vom Grill 
und kühle Getränke. Dabei konnten die Kinder sich auf un-
serem Spielplatz austoben. Später durften in kleinen Grup-
pen die Ziegen gefüttert werden.

Ein großes Dankschön an Tegut in Schierstein und Rewe in 
Walluf, die uns viel Sachen für die Osterpakete gespendet 
haben.

Kindergartenbesuch

Im April und Mai hatten wir zwei Gruppen des Christophorus 
Kindergarten zu Besuch. Die Kids im alten von 3-6 Jahren 
durften Hühner streicheln, lernten verschiedene Hühnereier 
kennen, fütterten unsere Ziegen und tobten sich auf unse-
rem Spielplatz aus. Schön, dass Ihr uns besucht habt.

Frühshoppen mit Ei & Speck

Am 5. Mai fand unser Frühshoppen statt. 
Hier gab es neben frisch gezapftem Te-
gernseer Hell auch ein leckeres Omelett 
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mit Speck und Brot. Vielen Dank an den Wacholderhof aus 
Kiedrich, die uns die Eier für diesen Tag gesponsert haben. 

Tierischer Nachwuchs

Seit April gibt es fast wöchent-
lich Nachwuchs bei den Hüh-
nern. Insgesamt 30 Küken 
verschiedenster Hühnerras-
sen sind bereits geschlüpft. 
Hierzu in der Nächsten Aus-
gabe mehr. 
Ihr sucht eine Räumlichkeit für 
Geburtstage, Taufen oder sonstige Veranstaltungen, dann 
ist unser Vereinsheim genau das richtige. Schreibt uns ein-
fach eine E-Mail: kleintierzuchtverein.schierstein@web.de

Vanessa Ott
Schriftführerin

I N T E R E S S E N G E M E I N S C H A F T  S C H I E R S T E I N E R  W O C H E N M A R K T  E .V.

Rund um den SCHIERSTEINER WOCHENMARKT! 
Am 30. April 2024 konnte der Schiersteiner Wochenmarkt 
seinen ersten Geburtstag feiern! Darauf sind wir sehr stolz 
und möchten uns hier nochmals bei allen unseren Mitglie-
dern, Unterstützern und zahlreichen Helfern für das vergan-
gene Jahr bedanken und freuen auf viele weitere Jahre mit 
euch!

Bei perfektem Wetter platzte der Hans-Römer-Platz fast aus 
allen Nähten, da sich kein Schiersteiner und Marktliebhaber 
dieses Event entgehen lassen wollte. Um 17.00 Uhr wurde 
die Feier offiziell eröffnet mit den Begrüßungsreden von Nor-
bert Hagner, 1. Vorsitzender der Interessengemeinschaft 
Schiersteiner Wochenmarkt e. V., Urban Egert (Ortsvorste-
her) und Volker Birck (1. Vorsitzender des Ortsring Schier-
stein). Dabei wurde allen Marktbeschickern eine kleine Figur 
des Stifterapplers als Anerkennung und Dankeschön über-
geben. 

Steven McGowan sorgte an-
schließend für perfekte mu-
sikalische Unterhaltung und 
wurde von DJ Frechdachs ab-
gelöst, der bis 23.00 Uhr für die 
richtige Stimmung sorgte. Ein 
Bierstand, ein riesiger Kuchen 
mit dem Logo des Schierstei-
ner Wochenmarkts und ein 
Auftritt der Tanzgruppe der TG 
sorgten für einen rundum ge-
lungenen Abend, an dem die Schiersteiner ihren Wochen-
markt so richtig feiern konnten.

Auch an anderer Stelle hat sich so einiges am Hans-Rö-
mer-Platz getan. Die Holzverkleidungen der Pflanzkübel 
und die neue Bepflanzung werten den Platz enorm auf und 
haben zudem auch noch einen praktischen Wert: die Um-
randungen können als Abstellplatz eurer Weingläser genutzt 
werden, wenn alle Tische und Bänke mal voll besetzt sein 
sollten.

Ihr könnt euch auch noch auf weitere Veränderungen auf 
dem Hans-Römer-Platz in Kürze freuen, denn wir konnten 
Roman, Theatermaler am Staatstheater Wiesbaden und 
Stammgast auf unserem Markt, engagieren. Er wird die 
Wand zum Jan-Niemöller-Haus und die Spundwand hin 

zum Hafen mit einem Wandgemälde verschönern – lasst 
euch überraschen!

Auch unser Crowdfunding-Projekt der ESWE konnten wir 
Anfang Mai erfolgreich beenden. Wir haben einen Betrag 
in Höhe von 4.185 Euro an Spenden sammeln können und 
möchten uns hier ganz herzlich bei allen Spendern dafür 
bedanken! Ihr habt dazu beigetragen, dass wir die oben ge-
nannten Projekte auch durchführen können! Großartig!

Der Markt läuft auch weiterhin sehr gut und immer mehr 
Besucher aus den umliegenden Stadtteilen nutzen die Ein-
kaufsmöglichkeit am Hafen. Künftig werden auch im Rah-
men von Schiersteiner-Hafen-Führungen Genusstouren auf 
unserem Wochenmarkt als offizieller Teil von Stadtführun-
gen durch die Wiesbadener Congress & Marketing GmbH 
der Stadt Wiesbaden angeboten. 

Wie immer findet ihr auch weiterhin alles Aktuelle rund um 
den Markt auf unserer Homepage www.schiersteinerwo-
chenmarkt.de unter der Rubrik „Aktuelles“. Es lohnt sich 
immer unsere Homepage zu besuchen!

Am einfachsten kommt ihr auf unsere 
Homepage, wenn ihr den nachstehenden 
QR Code mit eurem Mobiltelefon scannt: 

Wir wünschen euch immer viel Spaß beim 
Einkaufen auf unserem Schiersteiner Wo-
chenmarkt und ihr findet auch weiterhin einen von uns als 
Ansprechpartner bei Fragen oder Anregungen dienstags 
am Hans-Römer-Platz! 

Wir freuen uns über eure Wünsche, Anregungen aber auch 
Kritik per Mail! Schreibt uns diese an folgende E-Mail-Adres-
se: info@schiersteinerwochenmarkt.de
Bis zum nächsten Markttag!

Tina Hagner
Schriftführerin

F E D E R A L  M O G U L  –  G LYC O  P E N S I O N Ä R S V E R E I N  E .V.

Nachruf

Am 06.04.2024 verstarb unser Beiratsmit-
glied Hans Michael Maus plötzlich und un-
erwartet. Herr Maus ist vielen Schiersteinern 
als langjähriger Betriebsratsvorsitzender der 
GLYCO-METALL-WERKE bekannt. Wir verlie-
ren mit ihm ein stets aktives Beiratsmitglied der ersten Stun-
den unseres Vereins. Hans Maus hat die Belange des Vereins 
mit vielen Initiativen unterstützt und seine Anregungen griffen 
wir immer dankbar auf. Er ist für uns unersetzbar. Wir werden 
sein Andenken stets in Ehren halten.

Ausflug Andernach am 24.04.2024

Am Mittwoch, 24.04.2024 trafen sich 50 Mitglieder unseres 
Vereins um mit einer Busfahrt dem Kaltwasser-Geysir in An-
dernach einen Besuch abzustatten. Der Wettergott meinte 
es am Anfang nicht so gut mit unserer Gruppe. War doch 
die linksrheinische Autobahn mit vielen Baustellen bestückt, 
die unser Fortkommen immer mal wieder ausbremsten. Auch 
waren die Regengüsse während der Fahrt mal stark und mal 
gar nicht vorhanden. Beim Zwischenhalt an der Raststätte 
Moseltal konnten wir den Ausblick aber bei trockenem Wet-
ter genießen. Wenn auch der Wind stark wehte und gefühlt 

eiskalt blies. In Andernach 
kehrten wir zuerst in einem 
Lokal zum Mittagessen ein. 
Gestärkt statteten wir dem 
benachbarten Geysir-Mu-
seum einen Besuch ab. Wir 
wurden gut auf den weiteren 
Ablauf eingestimmt. Sodann startete die 2 km Rheinabfahrt 
zum Geysir auf dem Namedyer Werth. Nach einem kleinen 
Fußmarsch genossen wir im Sonnenschein den Ausbruch 
des Geysirs. Mit der Auswurfhöhe von 50 bis 60 Meter ist es 
der höchste Kaltwasser-Geysir der Erde. „Dank“ des kräftigen 
Windes wurde die Feuchtigkeit gut über die Besichtigungsflä-
che verteilt und jeder bekam seinen Anteil des Wassers ab. 
Nach Ende des Ausbruchs ging es zurück zum Schiff. Dies 
brachte uns wieder zur Anlagestelle am Museum. Noch tro-
ckenen Fußes erreichten wir wieder den Bus. Die Heimfahrt 
gestaltete sich sehr gemütlich über das schöne Lahntal und 
die Bäderstraße mit Sonnenschein und ohne Regen. Alle wa-
ren froh und zufrieden über einen gelungenen Tag im Kreise 
ihrer ehemaligen Kolleginnen und Kollegen.

Gudrun Hassenbach

Bilder Irmgard Hassenbach und Michael Steeg
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A N G E L S P O R T V E R E I N  S C H I E R S T E I N  19 7 8  E .V.

Eine Herzenssache ist uns die Jugendarbeit im Verein, denn 
die Nachwuchsförderung ist die Zukunft eines jeden Ver-
eins. Zwei sehr engagierte Jugendwarte kümmern sich um 
unsere Jugendgruppe, die mittlerweile auf 15 Jungangler 
im Alter von 7 bis 17 Jahren angewachsen ist. Der Fokus 
unserer Jugendarbeit besteht darin, den Kindern und Ju-
gendlichen das waidgerechte Angeln beizubringen und sie 
für die heimische Natur sowie deren Schutz zu begeistern. 
Natürlich darf der Spaß und die Freude nicht zu kurz kom-
men, deswegen treffen wir uns regelmäßig zu gemeinsa-
men Angelausflügen und Angelworkshops am Rhein oder 
an Gewässer unserer Partnervereine nach dem Motto 
„Nicht jeder Tag ist ein Fangtag, aber jeder Tag ist ein An-
geltag!“. So nehmen unsere Kids mit unseren erwachsenen 
Anglern, am gemeinsamen Angel teil oder verabreden sich 
zum gemeinschaftlichen Raubfischangeln oder lassen beim 
Eltern-Kind-Angeln auch mal die Großeltern die Angelrute in 
die Hand nehmen!

Mit großer Freude haben die Kids bereits viel erleben dürfen 
und auch ebenso viel gelernt. Durch den tollen Eindruck und 
Resonanz den die Jungangler hinterlassen haben, wollen 
sich zum diesjährigen Catch&Clean Day auch Gruppen und 
Angler aus anderen Bundesländern der ASV- Jugendtruppe 
anschließen. Der Catch&Clean Day ist eine bundesweite Ak-
tion, bei der Angler zusammen Gewässer und Ufer von Müll 
und Unrat befreien und damit einen wichtigen Beitrag zum 
Natur- und Umweltschutz leisten. Eine tolle Sache, bei der 
die Schiersteiner Angler natürlich dabei sind.

Juni ’24 und 
schon sind wieder 
drei Monate wie 
im Flug vergan-
gen. Drei Monate, 
in denen wir mit 
drei Vereinsaben-
den unseren 
„Normalbetr ieb“ 

fortsetzen konnten. Wir trafen uns, um uns über alle mög-
lichen Themen rund um die Aquaristik auszutauschen und 
die Situation der organisierten Aquaristik im Rahmen des 
VDA (Verband deutscher Aquarienvereine) zu besprechen. 
Quasi als Bonus gab es an jedem Vereinsabend einen fil-
mischen Beitrag, der einen über die Grenzen der eigenen 
Aquaristik blicken ließ und einem auch einiges Neues prä-
sentierte.

Heimliche Höhepunkte waren aber die Beteiligung am hes-
sischen Bezirkstag in Bruchköbel und am Verbandstag des 
VDA in Adendorf bei Lüneburg. Hauptthemen des Bezirk-
stags waren die Rechnungslegung über das letzte Jahr 
und die Nachwahl eines neuen Bezirksvorsitzenden, da 
unser bisheriger Bezirksvorsitzender sein Amt aus persön-
lichen Gründen niedergelegt hat. Führten die Berichte über 
das zurückliegende Jahr zur einstimmigen Entlastung des 
Vorstands, so verlief die Suche nach einem neuen Bezirks-
vorsitzenden leider im Sand. Das Zusammenspiel und die 
Vereinbarkeit von Hobby, Ehrenamt, Vereins- und Familien-
leben und Beruf prägt die Möglichkeit und Bereitschaft zum 
Engagement im Verein. So müssen wir halt weitersuchen.

Kinder und Jugendliche, die gerne in unsere Jugendgruppe 
reinschnuppern möchten, sind jederzeit herzlich willkom-
men. Die Schnupperangler können an allen Veranstaltungen 
der Jugendgruppe teilnehmen. Bedingung für die Teilnahme 
sind einzig eine Einverständniserklärung der Eltern, sowie 
der Nachweis das die Teilnehmer schwimmen können. 
Melde Dich einfach bei unserem Jugendleiter Billy unter Tel. 
0176 60938381 oder hinterlasse eine Nachricht. 

Nutze dazu das Kontaktformular auf unserer Website 
www.asv-schierstein.de

Du bist herzlich willkommen!
Jens Billstein ,,Billy‘‘
ASV – Jugendwart

Der Verbandstag in Adendorf diente der Beschäftigung 
mit Interna des Verbandes. Mit viel Herzblut wurde über 
die verschiedensten Themen diskutiert, so z.B. über die 
künftige Beteiligung an der Grünen Woche in Berlin und im 
Anschluss hatten wir dann anderthalb Tage für ein interes-
santes Vortragsprogramm und Pausen zum Austausch über 
unser Hobby.

Für uns geht es jetzt weiter mit den Vereinsabenden im Bür-
gerhaus Alte Hafenschule jeweils um 20.00 Uhr am: 
Montag, den 01. Juli, (dem letzten Vereinsabend vor der 
Sommerpause), Montag, den 02. September, Dienstag, 
den 08. Oktober und Montag, den 04. November, (dem 
letzten Vereinsabend des Jahres).

Das Programm des jeweiligen Abends können Sie vor dem 
betreffenden Abend unserem Facebook-Auftritt entneh-
men. Vielleicht auch unserer neuen Homepage, wenn sie 
denn läuft.

Den Lesern des Schiersteiner Lebens, seinen Vereinsmit-
gliedern und Freunden wünscht der Vorstand des Wiesba-
dener Aquarienvereins Amazonas ein tolles Hafenfest und 
einen schönen Sommer.

Udo Gensicke

www.amazonas-wiesbaden.de
www.facebook.com/AmazonasWiesbaden

Erfolgreiche Jugendarbeit im Angelverein
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W I E S B A D E N E R  AQ UA R I E N V E R E I N  A M A Z O N A S  E .V.

J ÄG E R S TA M M T I S C H

Am Samstag, den 24. Feb-
ruar war es wieder so weit, 
gemeinsam mit Mitgliedern 
der Storchengemeinschaft 
haben wir die Schiersteiner 
Feldgemarkung vom Wohl-
standsmüll gesäubert. Der 
vom Ortsvorsteher Urban Egert organisierte Müllcontainer, 
war schnell gefüllt. Müll „Highlight“ in diesem Jahr waren 
weggeworfene Wodka Schnapsfläschchen, hiervon haben 
wir hunderte gefunden und eingesammelt.

Als Nebenaufgabe hat uns Urban gebeten, gemeinsam mit 
ihm den Schiersteiner Kreisel zu verschönern. So haben wir 
das Unkraut beseitigt und eine LKW Ladung Kies verteilt.
Abschließend, wie jedes Jahr, hat uns die Jagdpächterin Ute 
Meilinger zu Speis und Trank eingeladen. So anstrengend es 
auch war, haben wir jedoch gemeinsam festgestellt, dass wir 
selbstverständlich im nächsten Jahr wieder dabei sind. 

Bärbel Breitsch
 

Schiersteiner Jäger – Jagd einmal anders 
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Tag“, das Pflanzen und Pflegen von Streuobstbäumen, das 
Anlegen von zwei Blühwiesen, das Verschönern des Schier-
steiner Kreisels und vieles mehr. Über unseren „Tag der offe-
nen Tür“, der im Juni stattfand, berichten wir in der nächsten 
Ausgabe.  

Eines steht für uns aber immer im Vordergrund, Natur-
schutzarbeit geht nur über den Weißstorch!

Für das bevorstehende Hafenfest wünschen wir allen 
Schiersteinern, Lesern des Schiersteiner Lebens und Be-
suchern des Hafenfestes frohe und erholsame Stunden an 
unserem schönen Hafen und immer unter den wachsamen 
Augen der Störche.

Hubertus Krahner 
1. Vorsitzender

Bilder: Thomas Geiger 

www.schiersteinerstoerche.de 

Wer im Februar, März und April aufmerksam am Wasser-
werksgelände entlang spaziert ist, hat sie gesehen – Stör-
che, Störche, Störche. Noch nie hatten wir so viele Störche 
bei uns. Woran liegt das? Zum einen hat der Storchenbe-
stand deutschlandweit zugenommen, zum anderen sind 
viele Brutplätze auf Hochspannungsmasten im Bereich 
Mainz und Wiesbaden durch Abwehrmaßnahmen der 
Stromversorger weggefallen. So haben sich bis Mitte April 
47 Storchenpaare im Bereich Schierstein niedergelassen. 
Alle sind am Brüten und wir erwarten den ersten Nachwuchs 
Ende April. Aus den Gesprächen mit Wanderern erfahren 
wir, dass sehr viele nur wegen der Störche nach Schierstein 
kommen. Das Interesse an unserer ehrenamtlichen Arbeit 
zeigt sich auch an den bisher 
über 20 angemeldeten Führun-
gen. 
 
Doch auch die übrige Natur-
schutzarbeit hat uns gefor-
dert, so das Freischneiden der 
Storchenhorste mittels Hubar-
beitsbühne und Baumklette-
rer, die Nistkastenkontrolle mit 
vier 5. Klassen der Erich-Käst-
ner-Schule, der „Dreck weg 
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Baumpflege und Fällungen 
mit Seilklettertechnik (SKT) 

Themen auf der Tagesordnung waren die Aktivitäten auf der 
Kunstmole 2024, Schiersteiner Kerb, Berichte u. Informatio-
nen aus und für die Vereine, der Bericht des Ortsvorstehers 
sowie der Bericht der Leiterin der Ortsverwaltung. Der Orts-
ring Schierstein bedankt sich bei den ausgeschiedenen Vor-
standsmitgliedern, Erno Enzmann und Roland Lupp und freut 
sich auf eine gute Zusammenarbeit mit den neu gewonnenen 
Kräften im Vorstand.

Eröffnung Kunstmole

Die Eröffnung der Kunst-
mole erfolgte am Freitag, 
den 26.04.2024 um 17:00 
Uhr durch den Vorsitzen-
den des Ortsrings und 
den Ortsvorsteher. Auf 
vielfachen Wunsch gab 
es in diesem Jahr kein 
vorgegebenes Motto. Die 

Christophorusgemeinde hat in diesem Jahr beispielsweise 
eine Kooperation mit der Bodelschwingh-Schule ansonsten 
sind die Schiersteiner Schu-
len und Kitas vertreten. Bei 
passablem Wetter konnten 
die zahlreich erschienen 
Schiersteiner:innen die ge-
bastelten Objekte in Augen-
schein nehmen. So wurde 
ein „Kinder-Wünsche-Rech-
te-Träume-Baum“ auf der 
Kunstmole installiert. In einer 
Vitrine kann man sich darü-
ber informieren, was Fische 
und Teilen miteinander zu tun 
haben. Selbstgenähte Fische 
in unterschiedlichen Stoffen werden dabei mit den Zuschau-
er:innen geteilt. Die Kita Sankt Gabriel bastelte entzücken-
de Eselchen in Erinnerung an den Besuch von Ida, Lilli und 
Herbert, die in Kooperation mit „Neue-Wege-Mainz“ zweimal 
zu Gast auf dem Außengelände der Kita waren und einen 
nachhaltigen Eindruck hinterlassen haben. Drei Klassen, drei 
Grundfarben…. Unter dem Motto „Schierstein“ bastelten die 
Drittklässler der Hafenschule in Rot, Gelb und Blau. Auf einer 

dargestellten Schmetterlingswiese lässt sich erkennen, dass 
die Metamorphose von der Raupe zum Schmetterling die Kin-
der und Mitarbeiter:innen der Kita Don Bosco zu ihren Wer-
ken inspiriert hat. Die Eichendorffschule schickte Natur- und 
Waldgeister zur Kunstmole. Unter anderem mit vielen bunten 
Federn verschönerte Wesen lassen sich in dieser Ausstellung 
bewundern. Die Kita Känguru nimmt uns mit „Märchen in der 
Box“ mit Szenen aus „Frau Holle“, „Rotkäppchen“ und „Aladin 
und die Wunderlampe“ mit auf eine Reise in die Märchenwelt. 
Und schließlich haben die „Rheinangler“ der Joseph-von Ei-
chendorff-Schule ihre Ruten ausgeworfen.

29. Schiersteiner Weinfest

Vom 24.05 bis 26.05.2024 fand das Schiersteiner Weinfest 
auf dem Hans-Römer-Platz statt. Die Stände öffneten um 
15:00 Uhr. Mit der offiziellen Eröffnung um 17:00 Uhr durch 
den Schiersteiner Ortsvorsteher Urban Egert, die Wiesbade-
ner Weinkönigin Annkathrin I. sowie den gemischten Chor der 
„Eintracht“ Schierstein fiel dann der Startschuss für ein gesel-
liges Weinfest-Wochenende mit guten Tropfen im Glas, einem 
abwechslungsreichem Musik-Programm auf der Bühne und 
einem Frühschoppen am Sonntag.

i.A. Linda Seel
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45. Schiersteiner Weinprobe

Am 09.03.2024 fand die traditionelle Weinprobe des Ortsrings 
Schierstein in der Georg-Lang-Halle statt. Die Weinprobe 
stand unter dem Motto: „Die Pfalz zu Gast in Schierstein“ und 
war ein voller Erfolg. 15 edle Tropfen galt es zu verkosten. Die 

Winzer Konrad Meier und David Bott sowie die Wiesbadener 
Weinkönigin Annkatrin I. begleiteten die Veranstaltung. Markus 
Molitor steuerte humoristische Beiträge bei. Die Männer-WG 
der Diltheyschule erntete in der gut besuchten Halle tosenden 
Applaus für ihre charmanten Darbietungen. Die Weinprobe soll 
im nächsten Jahr in bewährter Weise durchgeführt werden. 
Gastgeber wird dann das Ahrtal sein.

„Antrinken“ am Weinstand Schierstein

Der erste Probelauf für die diesjährige Weinstand-Saison fand 
vom 21.03.-24.03.2024 (und nebenbei bemerkt somit fast ei-
nen Monat vor den Biebrichern) mit dem traditionellen Antrin-
ken statt. Fleißige Helfer:innen aus den dem Ortsring ange-
schlossenen Vereinen, den örtlichen Weinbaubetrieben usw. 
schenkten Wein, Secco und Schorlen aus. Fürs leibliche Wohl 
gab es zudem warme Brezeln oder Schinken-Käse-Stangen. 

Frühjahrsdelegiertenversammlung 

Der 1. Vorsitzende des Ortsrings Schierstein, Herr Volker 
Birck, konnte am 17. April Vorstandsvorsitzende und Vertreter/
innen aus den Mitgliedsvereinen zur ordentlichen Delegierten-
sitzung des Ortsrings begrüßen. Die Veranstaltung fand in den 
Räumen der Freiwilligen Feuerwehr Schierstein statt. Neben 
den üblichen Formalien, dem Bericht des 1. Vorsitzenden, 
dem Kassenbericht und dem Bericht der Kassenprüfer folgten 
die turnusmäßigen Neuwahlen. Zuvor wurde berichtet, dass 
die Kasse am 07.02.2024 geprüft wurde und es keine Bean-
standungen gab. Die Kassenprüferinnen bescheinigten die 
ordnungsgemäße Kassenführung und beantragen die Entlas-
tung der Kassiererin und des Vorstands. Bei den durchzufüh-
renden Wahlen wurden Volker Birck (1. Vorsitzender), Gisela 
Menges (Kassiererin), Linda Seel (Geschäftsführerin) sowie die 
bisherigen Besitzer, Wolfgang Lohn, Ralf Nass, Hubertus Kr-
ahner und Urban Egert in ihren Ämtern bestätigt. Neugewählt 
wurden Carsten Müller in das Amt des 2. Vorsitzenden und 
Matthias Barth als Beisitzer. Herr Markus Horcher und Frau 
Petra Immerheiser wurden als Kassenprüfer gewählt. Weitere 
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Neues vor der Sommerpause
Die Veranstaltungen im ersten halben 
Jahr waren gut besucht und wir hat-
ten großen Spaß mit den kleinen und 
großen Leseratten zu basteln, zu kle-
ben, zu lesen, Geschichten zu hören 
und noch vieles mehr.

Am 09. März fand unser Kreativ-
tag-Frühling statt. Kurz vor Ostern war 
die Bücherei nicht mehr wieder zu er-
kennen, die Regale wurden zur Seite 
geschoben und es gab eine richtige 
Osterwerkstatt. An drei verschiedenen Stationen konnten die 
Kinder ein Lämmchen basteln, einen Osterkranz wickeln und 
ein Osterei umfilzen.

Vielen Dank an alle  
Bäcker/innen für die  
vielen Kuchenspenden!

Am folgenden Mittwoch wur-
de von Elke das „After Work 
Häkeln“ angeboten. Eine klei-
ne mittlerweile eingespielte 
Gruppe hat die Häkelnadeln 
geschwungen. Die Ergebnis-
se, passend zu Ostern, konn-
ten sich sehen lassen.

Am 23. März haben die Leseratten den „Welttag des Buches“ 
gefeiert. Es gab ein großes Quiz rund ums Buch, unsere Bas-
tel-Ute hat sich schwer ins Zeug gelegt und den Kindern eini-
ge knifflige Fragen gestellt. Hinterher wurde passend dazu ein 
Buch mit einem Geheimfach gebastelt.

Die Walpurgisnacht hat end-
lich wieder stattgefunden. 
Am 30. April waren die Hexen 
los! Die Hexe Trussilla hat die 
Bücherei heimgesucht. Sie 
hat ihre Stimme verloren und 
brauchte Unterstützung von 
den Schiersteiner Leserat-
ten Kids. Mit Hilfe der Kinder 
wurde ein bittersüßer Hexen-
trank gekocht.

Und zum bisherigen Abschluss fand am 14. Mai der „Happy 
Bee Day“ statt. Wusstet ihr, dass die Erich-Kästner-Schule eine 
eigene Imkerei-AG hat? Anlässlich des Weltbienentags haben 
wir in Kooperation mit der Imkerei-AG den Kindern gezeigt, wie 
wichtig Bienen sind. Wir haben bei tollem Sonnenschein die Ho-
nigschleuder bestaunt und den Bienenstock besuchen können, 
hinterher gab es eine Honigverkostung und es wurden Bienen-
wachskerzen gedreht.

Bastel-Ute hatte für die Bienen noch ein Bienenrestaurant ge-
bastelt, sodass jedes Kind auf seiner Fensterbank eine Erinne-
rung an den schönen Tag bekommen hat. Vielen Dank an Herrn 
Mülbüsch und Herrn Schmidt für die Einblicke der Imkerei-AG!

Und wie gewohnt unsere Lesetipps:

Das Buch „Belladonna“ von Adalyn Grace ist ein neu eingetrof-
fenes Jugendbuch. Im ersten Teil der romantischen Trilogie ist 
Signa vom Tod berührt. Seit ihre Eltern gestorben sind, glauben 
ihre Verwandten, dass sie verflucht ist. Bis Signa eines Tages 
von ihrem Cousin in das wunderschöne Herrenhaus Thorn 
Grove eingeladen wird. Die rauschenden Bälle und eleganten 
Gäste faszinieren Signa, doch der Glanz verbirgt ein düsteres 
Geheimnis.

Spannend und immer am Puls der Zeit: Mit »Zornige Söhne« 
veröffentlicht SPIEGEL-Bestseller-Autorin Nicola Förg den 15. 
Band ihrer Alpenkrimi-Reihe und verbindet erneut aktuelle po-
litische Themen ge-schickt mit einem raffinierten Verbrechen.

Wir sind die Reds! Gedanken lesen, Tränke brauen, in die 
Zukunft blicken – die Farbe Rot verleiht manchen Menschen 
magische Fähigkeiten. Aber pst, das ist topsecret! Auweia, 
die Schule steht in Flammen! Und dann verschwindet auch 
noch eine Mitschülerin von Ronja und Rob spurlos. Zum Glück 
haben die Zwillinge besondere Talente, mit deren Hilfe sie der 
Sache auf den Grund gehen. Dabei stoßen die Geschwister 
und ihre Freunde auf ein dunkles Geheimnis … Alarmstufe Rot 
für die Reds! Ein witziges Abenteuer mit supercoolen Kids – 
zum Kaputtlachen.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Die Stadtteilbibliothek Schierstein ist jeden Mittwoch & 
Donnerstag von 9.00 Uhr – 12.30 Uhr & 14.30 Uhr – 18.00 Uhr 
geöffnet (außer in den hessischen Schulferien).

Ihr findet uns auf dem Gelände der Erich-Kästner-Schule, Zehn-
tenhofstr. 20, 65201 in Schierstein,
Telefon 06 11 31 84 67.

Wir wünschen einen tollen Sommer und freuen uns, dass das 
Schiersteiner Hafenfest wieder stattfinden wird!

Eure Schiersteiner Leseratten

Christine Gröger 
Schriftführerin
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Ihr Stifterapplerteam 

Karfreitag: Große Fischauswahl 

26,90 

16,90 

 

Neue Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch und Samstag von 17-22 Uhr,  

Donnerstag, Freitag und Sonntag von 11-14 Uhr und 17-22 Uhr  
An den Schlachtfesttagen von 11-14 Uhr und 17-22 Uhr  

Montags Ruhetag! 

 

und wünschen allen Schiersteiner*innen  
ein sonniges und fröhliches Hafenfest 2024 

                 Natürlich bieten wir Ihnen unsere Speisen auch  
weiterhin zum mitnehmen an. 

18,90 

15,90 

Autodienst  Schierstein
Rheingaustraße 33 · 65201 Wiesbaden
Tel. (06 11) 215 35 · Fax (06 11) 182 03 89
info@auto-teuner.de · www.auto-teuner.de

Autodienst Schierstein

Ihr zuverlässiger 
Partner

 

Wir wünschen unseren  
Kunden ein schönes Hafenfest. 

 
Das Praxisteam Petra Wenz und Monika Derr 

 Ihr freundlicher und kompetenter  
Immobilienmakler im Herzen  

von Schierstein! 

 

Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme  

mit unserem Büro! 



100 Jahre Naturfreunde Schierstein – vom „Touristikverein“ 
zum „Verband für Umweltschutz, sanften Tourismus, Sport und Kultur“ 
Wo finden die Schiersteiner den Verein der Naturfreunde? Ein 
helles, modernes Holzhaus, versteckt unter Bäumen auf dem 
Freudenberg in der Freudenbergstrasse 241. Schon durch 
die Adresse wird deutlich, dass der Verein „Naturfreunde 
Schierstein“ etwas älter sein muss. Immerhin stolze 100 Jah-
re und vor allem von Ortstreue geprägt. Der Freudenberg 
war in dieser Zeit angesagter Treffpunkt der Schiersteiner 
Jugend. Hier traf man sich, 
hier wurde gefeiert, geflirtet 
und manch eine Ehe fand hier 
ihren Anfang. Und genau hier 
steht seit 1928 das Heidehäus-
chen in der dritten Generation. 
Ein Schiersteiner Vereinshaus 
auf Dotzheimer Gelände, aber 
wie kam es denn dazu? 1924, 
auch Schierstein, damals noch 
selbstständige Gemeinde er-
lebte durch den industriellen 
Boom der 20er Jahre einen 
starken Aufschwung. Der 
Hafen wurde ausgebaut, die 
Wiesbadener Straßenbahn an-
geschlossen und neue Arbeits-
plätze entstanden. Doch an 
der wachsenden Industrie hat-
ten die Industriearbeiter kaum 
einen Anteil, viel mehr mussten 
schon Erreichtes an soziale 
Errungenschaften verteidigt 
werden. Ja, da war zunächst 
die Sehnsucht der Industrie-
arbeiter und ihrer Familien aus 
dunklen, engen Wohnverhält-
nissen nach mehr Bildung und 
Erholung in freier Natur. Von ei-
ner harten sechs Tagewoche und dem zwölf Stundentag kam 
die Parole der Naturfreundebewegung „8 Stunden Arbeit, 8 
Stunden Schlaf, 8 Stunden Freizeit gerade recht und fand 
dann auch in Schierstein viele Anhänger. Im auch noch heute 
üblichen Gruß, „Berg Frei“ manifestiert sich die Sehnsucht 
der damaligen Zeit nach mehr Freiheit und Selbstverwirkli-
chung der Industriearbeiter. Gemeinsame Wanderungen 
und gemeinsame Aktivitäten führten unweigerlich zu dem 
Wunsch nach einem eigenen Ort zum Bau eines eigenen 
Hauses, des ersten Heidehäuschens. Am 13. Juli 1924 war 
es dann so weit. Naturfreunde-Gruppen aus Mainz, Wies-
baden, Trebur, Mombach und Ginsheim zogen ins Rechte-
bachtal (früher: Reckbachtal), nahe des Grauen Steins, nicht 
ohne eine Gruppe Schiersteiner in ihre Mitte zu nehmen. 29 
Erwachsene und 5 Kinder empfingen die Naturfreundetau-
fe mit Rechtebachwasser. Damit war der Verein gegründet. 
Schon damals führte die Unterordnung in eine hemmungs-
lose industrielle Wachstumsphilosophie für Unbehagen. Die 
Ausbeutung des Menschen und der Natur zu bekämpfen war 

das Ziel der jungen Naturfreun-
debewegung. Und erstaunlich, 
dieses Ziel fand dann 80 Jah-
re später im UN- Leitbild der 
nachhaltigen Entwicklung sei-
nen Niederschlag. Dass die 
freiheitlichen Ziele der Natur-
freunde mit der Hitlerdiktatur 
kollidierten, liegt auf der Hand. 
1933 wurde der Verband ver-
boten, das Heidehäuschen 
geplündert und zerschlagen. 
Die Naturfreunde trafen sich 
fortan illegal in den Wäldern 
um Schierstein. Mit viel Einsatz 
und nach langem Kampf um 
die Rückgabe des Geländes 
wurde das zweite Haus 1955 
als Provisorium wieder auf-
gebaut und schließlich 2015 
ersetzt durch ein Haus nach 
modernen Gesichtspunkten 
in Niedrigenergiequalität. Viele 
Prominente haben das Gesicht 
des Verbands geprägt. Alfred 
Schumann in Schierstein, 
Phillip Holl in Wiesbaden und 
Bundeskanzler Willi Brandt 

gehörten dazu. Heute nun greift der Verein die Themen auf, 
die der alten Sehnsucht entsprungen sind, Natursport in dem 
die Sparten Klettern, Wintersport und vor allem, Paddeln und 
Kanu - wer hat schon ein solches Angebot, den Schierstei-
ner Hafen vor der Tür. Weiteres, wichtiges Standbein ist und 
bleibt das Wandern. In unterschiedlichen Anforderungen vom 
Spaziergang bis zu Wanderfreizeit reichen die Angebote. In-
itiativen im Umweltschutz zeigen sich in den Solarmodulen 
auf dem Dach des Heidehäuschens mit einer Ladesäule für 
e-mobilität, die in Eigenhilfe errichtet wurden. 

Viel zu feiern also, am 13. 07. mit einer Wanderung vom Hei-
dehäuschen zum Taufbecken ins Rechtebachtal, danach 
Mittagessen der Wanderer. Ab 14:00 Uhr, Ansprachen, Inter-
views mit Schiersteiner Naturfreundurgesteinen. Präsentati-
on mit Bildern – Schierstein im Jahre 1924. Nähere Informati-
onen Unter: www.naturfreunde-in-wiesbaden.de

Arno Enzmann
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  Gesund leben, 
wo wir zuhause sind.

Wir sind Heimat: Vor Ort, vertraut, präsent in 
Betrieben und Vereinen, verbunden mit den 
Menschen und der Region. Und auch 
persönlich immer für Sie da. Mit allen 
wichtigen Leistungen für die 
Gesundheit Ihrer Familie.

Ihre 
Krankenkasse
in Wiesbaden-

Schierstein
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1931, das erste Heidehäuschen wird eingeweiht

Am Taufort im Rechtebachtal
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T I B  TRIMBUCH  BOECKL 
 

Partnerschaft mbB, Steuerberater - Rechtsanwalt 
 
 

▪  Jahresabschlüsse versch. Rechtsformen ▪  Private Steuererklärungen 
▪  Betriebliche Steuererklärungen ▪  Gesellschaftsrechtliche Beratung 
▪  Finanzbuchhaltung ▪  Vertragsgestaltung 
▪  Lohn und Baulohn ▪  Erbschafts- und Unternehmens- 
▪  Betriebswirtschaftliche Beratung     nachfolgeberatung 

 
 Claus Trimbuch Stefan Boeckl      Oliver Flick 
    Dipl.-BW (FH) 
    Steuerberater 

Rechtsanwalt 
Fachanwalt für 

Steuerrecht 

      Steuerberater 

 
                          65201 Wiesbaden-Schierstein  ▪  Karl-Lehr-Str. 28 
 Tel.: 0611-18266-0  ▪  Fax: 0611-18266-26  ▪  info@tb-partner.de ▪ www.tb-partner.de 
 
 

Immobilienverwaltung 
 
Verkauf oder Vermietung 
von Immobilien 
 
Homestaging 
 
Finanzierungsberatung/ 
Darlehensvermittlung 
 
Fördermittelberatung bei 
Sanierung oder Neubau 
(KfW, BAFA, KSA u.a.)  

Tanja Schader MBA 
Dipl. Bankbetriebswirtin (FS) 

 

Wasserrolle 8 
65201 Wiesbaden-Schierstein 
 
Tel.: 0172-6311951 
Email:  

Liebe Schiersteinerinnen und Schiersteiner,

dieses Jahr hat für unsere Freiwillige Feuerwehr mit einigen 
bedeutenden Ereignissen begonnen, über die wir Sie gerne 
informieren möchten. Ein zentrales Anliegen, das auch uns 
als FF betrifft, ist die notwendige Erneuerung des Daches 
unseres Rathauses. Deshalb werden in den Sommermo-
naten umfangreiche Gerüstarbeiten rund um das Gebäude 
stattfinden. Bedauerlicherweise kann unser beliebtes Som-
merfest in diesem Jahr nicht wie gewohnt stattfinden. Wir 
suchen nach einer Alternative und halten Sie auf unseren 
Social-Media-Kanälen auf dem Laufenden.

Wir bedauern dies sehr, freuen uns aber umso mehr, im 
nächsten Jahr gemeinsam mit Ihnen ein noch schöneres 
Fest zu feiern.

Bambini

Wahrscheinlich haben Sie es schon mitbekommen: Am 
Samstag, den 11. Mai feierten die Bambinis ihr 20-jähriges 
Jubiläum. Bei perfektem Wetter war der Andrang auf alle 
Attraktionen riesig. Vielen Dank an alle Helfer und Unterstüt-
zer. Danke auch an unsere Ehrengäste Oberbürgermeister 
Gert-Uwe Mende (SPD), Alexander Hofmann (Landtagsab-
geordneter SPD) und Silas Gottwald (Fraktionsvorsitzender 
Rathaus SPD) für die nette Spende und den Besuch.

Vielen Dank auch an die Sparkassenversicherung und das 
Backhaus Schröer für ihre Spenden. Besonders möchten 
wir uns bei Angelika Huth bedanken, die seit 20 Jahren un-
sere Kinderfeuerwehr leitet, sowie bei ihrer Stellvertreterin 
Svenja Mank für die Organisation des Jubiläumsfestes. 

Jugendfeuerwehr

Unsere Jugendfeuerwehr hat ihren neuen Jugendfeuer-
wehrausschuss gewählt. Wir gratulieren allen Gewählten 
und wünschen ihnen viel Spaß bei ihrer neuen Aufgabe. 
Zudem fand am 6. Mai die Jugendflamme statt, an der fünf 
Jugendliche unserer Jugendfeuerwehr teilnahmen. Die Ju-
gendflamme ist ein Ausbildungsnachweis in Form eines Ab-
zeichens. Wir freuen uns, dass so viele unserer Jugendmit-
glieder engagiert sind und gratulieren herzlich.

Aktive

Drei Teilnehmer, drei Lehrgänge, dreimal erfolgreich bestan-
den. Wir danken den Kameraden, dass sie in ihrer Freizeit 
zusätzlich Lehrgänge besucht haben, um besser ausgebil-
det für die Bürger Schiersteins und Wiesbadens zur Verfü-
gung zu stehen. 

Folgende Lehrgänge wurden erfolgreich abgeschlossen:
• �Unser Kamerad Nico W. hat erfolgreich seinen Motorket-

tensägenschein absolviert und ist nun berechtigt, eine 
Motorkettensäge bei der Feuerwehr zu führen.

• �Unser Kamerad Jochen F. hat erfolgreich seinen 
BOS-Funklehrgang bestanden, was ihn zur Teilnahme am 
BOS-Funk berechtigt.

• �Unser Kamerad Kevin S. hat erfolgreich den Lehrgang 
„Technische Hilfe Verkehrsunfall (TH-VU)“ abgeschlossen. 
Dieser Lehrgang, der erstmals in Wiesbaden angeboten 
wurde, vermittelt den Umgang und die Einsatztaktik bei 
Verkehrsunfällen. 

Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg bei der Erfüllung 
der neuen Aufgaben.

Natürlich möchten wir nicht verpassen, allen Schiersteinern 
ein schönes Hafenfest zu wünschen!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Schierstein

Kevin Schröder 
Stellv. Wehrführer FF-Schierstein
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Der Förderverein der Hafenschule e.V. unterstützt die Ha-
fenschule im Herzen von Schierstein seit über 20 Jahren. 
Dies vor allem finanziell, mit persönlichem Engagement 
und mit seinen Ideen! Wir möchten so einen Beitrag leis-
ten, den Schulalltag unserer „Hafenkids“ noch spannender, 
bunter und erlebnisreicher zu gestalten. Mit Spenden und 
Mitgliedsbeiträgen leisten wir finanzielle Unterstützung, die 
allen Kindern der Hafenschule zugutekommt. Wir ermögli-
chen Dinge, die der Hafenschule mit den üblichen finanziel-
len Mitteln sonst nicht zur Verfügung stünden! Dafür bedan-
ken wir uns von Herzen bei allen Mitgliedern und solchen, 
die es noch werden wollen!!

Fahrradständer für die Hafenschule:  
Eine gemeinsame Initiative von Ortsbeirat und 
Förderverein

Pünktlich zum Abschluss der „Fahrradwoche“ der vierten 
Klassenstufe an der Hafenschule konnten auf dem Schulhof 
fünf Fahrradständer für die Hafenkids errichtet werden! In 
Zeiten, in denen wir alle gemeinsam daran arbeiten, die Ver-
kehrsprobleme und Umweltbelastungen zu verringern, ist 
diese Aktion besonders hervorzuheben. Fahrradfahren ist 
eine schöne Möglichkeit, um nachhaltig mobil zu sein. Des-
halb ist es wirklich toll, dass der Ortsbeirat Schierstein und 
der Förderverein der Hafenschule gemeinsam die Anschaf-
fung von Fahrradständern für die Schule vorangetrieben 
haben. Mit nun sicheren Abstellmöglichkeiten für Fahrräder 
auf dem Schulhofgelände wird den Kindern die Möglichkeit 
gegeben, aktiv und gesund zur Schule zu gelangen. Dar-
über hinaus kann dies auch dazu beitragen, den ohnehin 
stark frequentierten Schulweg zu entlasten und die Zahl der 
gefährlichen „Elterntaxis“ vor der Schule und in der Zehn-
tenhofstraße zu reduzieren.

Von zahlenbegabten Kängurus und wetteifern-
den Leseratten

Im April rauchten an der Hafenschule im alljährlichen Kän-
guru-Mathematikwettbewerb die Köpfe. Für die Teilnahme 
am Wettbewerb hat der Förderverein die Kosten für die Ha-

fenschule übernommen. Mit dem Känguru-Wettbewerb soll 
Lust auf Mathematik gemacht werden und die mathemati-
sche Bildung an den Schulen unterstützt werden. Er findet 
zeitgleich in vielen Ländern statt – die Hafenkids haben auch 
eifrig mitgerechnet und geknobelt. 

Ebenfalls im April fand der Vorlesewettbewerb zunächst an 
der Hafenschule und Ende April der Wettbewerb im Vor-
lesen aller Schiersteiner Grundschulen in der Erich-Käst-
ner-Schule statt. Der Förderverein hat für die Hafenschule 
Buch- und Sachpreise über die Buchecke Schierstein im 
Wert von ca. 200 Euro beigetragen.

Wir suchen neue, engagierte 
(Vorstands-)Mitglieder!

In jeder Ausgabe des Schiersteiner Lebens berichten wir 
über unsere Aktionen und Aktivitäten. Diese wären alle nicht 
möglich, würde es nicht Menschen geben, die sich im För-
derverein der Hafenschule engagieren. Dinge in die Hand 
nehmen, sich gemeinsam kümmern, einfach machen. In 
ihrer Freizeit. Ehrenamtlich. Neben Job, „Kind und Kegel“… 
Im Herbst 2024 endet die Amtszeit des aktuellen Vor-
stands-Gremiums. Teilweise sind unsere Kinder dann nicht 
mehr auf der Hafenschule (wie die Zeit vergeht!). Wir hoffen, 
bis dahin engagierte Menschen zu finden, die an unsere bis-
herige Vereinsarbeit anknüpfen und mit neuen Ideen weiter 
vorantreiben. Mitglieder, an die der aktuelle Vorstand seine 
„Amtsgeschäfte“ übergeben kann. Damit der Förderverein 
sich auch weiterhin dafür einsetzt, den Schulalltag für unse-
re Kinder noch vielfältiger, spannender und interessanter zu 
machen, jenseits der Möglichkeiten staatlicher Schulbud-
gets! 

Sie fühlen sich angesprochen? Werden Sie Teil unseres 
Teams. Unsere Beitrittserklärung finden Sie auf unserer In-
ternetseite über die Hafenschule (www.hafenschule.on-
line) oder schreiben Sie uns gern eine E-Mail an 
info@foerderverein-hafenschule.de.

Cornelia Bachmann
Vorsitzende des Fördervereins der Hafenschule

Bilder: Cornelia Bachmann/privat

Lasst den Förderverein nicht sterben!

Neues aus dem Förderverein der Hafenschule
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„Treffpunkt Bibliothek“

Einmal im Monat, meistens am ersten Mittwoch eines Mo-
nats, treffen sich Interessierte, um sich mit der Bibel aus-
einanderzusetzen und miteinander über ihre Lebens- und 
Glaubenserfahrungen ins Gespräch zu kommen.

Der „Treffpunkt Bibliothek“ bietet dazu eine gute Möglich-
keit, Erfahrungen mit biblischen Texten zu machen ihre Be-
deutung für unser Leben heute zu erkennen. Wir treffen uns 
in der Bibliothek der Auferstehungsgemeinde.

„Und das ist erst der Anfang“ –Mit Texten aus der Urge-
schichte werden wir uns in den nächsten Monaten beschäf-
tigen, die ihre besondere Ausstrahlung und Aussage für un-
ser Leben auf dieser Erde und unser Selbst-verständnis als 
Menschen im 21. Jahrhundert besitzen.

Nach dem Start im Mai mit 1. Mose 1,1-2,4a geht’s weiter 
mit: „Gut und Böse“, 1. Mose 2,4b-3,24 am Mittwoch, 5. 
Juni, 19:30 Uhr

Der nächste Abend am Mittwoch, 3. Juli, 19.30 Uhr hat 
das Thema: „Fluch und Schutz“ – 1. Mose 4,1-2 und 17-24; 
5 28-34 und 9,20 ff.

Im August macht unser Kreis Sommerpause, weiter geht es 
am Mittwoch, 4. September, 19.30 Uhr, mit dem Thema: 
„Fleisch und Geist“. Wir reden über 1. Mose 6,1-4.
Viel Spaß beim Mitmachen. Es lohnt sich.

Roland Falk, Pfr.

Mittlere Generation

Zu alt für die Jugendgruppe, zu jung für den Seniorenkreis? 
Wer sich bisher noch nicht in einer Gruppe gefunden hat, 
ist sicher gut bei den kulturellen, musischen und geselligen 
Angeboten aufgehoben.

Am 12.07. (Fr) und am 02.08. (Fr) findet um 19:00 Uhr 
unser Spieleabend statt.

Am 19.07.2024 (Fr) um 17:00 Uhr: Wir laufen nach Dotz-
heim und gehen dort essen.

Am 05.07. 2024 (Fr) 20:00 Uhr schauen wir uns Eine wun-
derbare Trennung von Gérald Aubert an, ein charmantes 
Porträt von Beziehungssuchenden der Generation 45+, 
deutschsprachige Erstaufführung in den Kammerspielen, 
Lehrstr. 22, 22 €/17 €, Abfahrt mit Privatautos um 18:30 Uhr 
vom Gemeindezentrum.

Wir freuen uns auf Sie!

Heide Donath

Seniorenkreis

Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 15 Uhr zu 
Kaffee und Kuchen.

Fr. 05.07 15:00 Uhr: Wir besuchen die Ausstellungen im 
Museum. V. Kirchner, die berühmte Jugendstilsammlung u. 
a. Pausen im Museumscafé nach eigenem Ermessen. Fahrt 
in Privatautos ab 15 Uhr

Im August ist Sommerpause

Fr. 06.09. 15:00 Uhr: Unser jährliches Grillfest mit anschlie-
ßendem Boule-Spiel.

Karl Schreier und Team (Frau Bohns, Ehepaar Falk)

Gemeinsames Gemeindebüro für 3 Gemeinden 
im Kooperationsraum West

Seit März gibt es im Gemeindehaus, Nelkenweg 4, ein ge-
meinsames Büro mit folgenden Öffnungszeiten: 

Montag		  10.00 bis 12.00 Uhr 	 (Frau Steeg)
Dienstag		 15.00 bis 18.00 Uhr 	 (Frau Daniel)
Mittwoch	 10.00 bis 12.00 Uhr 	 (Frau Daniel)
Donnerstag	 10.00 bis 12.00 Uhr 	 (Frau Wittich)
Freitag		  10.00 bis 12.00 Uhr 	 (Frau Daniel)

Die neue Telefonnummer lautet 0611 9259951. Die jeweili-
gen Homepages bleiben bis auf weiteres wie gewohnt on-
line.
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Unsere Konfirmation 2024

Einen lebendigen und gehaltvollen Gottesdienst zum The-
ma "Was kleidet mich" gestalteten die diesjährigen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden am Sonntag, den 28.4. Auf 
der Schönburg in Oberwesel hatte zuvor wieder eine tolle 
Freizeit voller Spaß und ernsthafter Vorbereitung stattgefun-
den. Die Konfirmanden formulierten Texte, suchten Lieder 
aus und brachten ein beeindruckendes Anspiel zu Stande. 
Laura Hafner und Kantor Clemens Bosselmann brachten 
die Konfis mit Bewegungsspielen draußen auf Trab und ge-
stalteten mit Pfarrer Dr. Mohn auch die Einheiten, in denen 
der Vorstellungsgottesdienst erarbeitet wurde. Natürlich 

wurde auch Sprechen und Vortrag bei jedem und jeder Ein-
zelnen optimiert und geübt. Zwischendurch war genügend 
Zeit zum Chillen und Erkunden der Burg samt Burgberg. Der 
CVJM reiste eigens aus Schierstein mit vier jungen Mitarbei-
tern und Mitarbeiterinnen an und machte einen großartigen 
Spieleabend. Mutig stellten die Konfis dann in ihrem Vorstel-
lungsgottesdienst dar, welch riesige Rolle die Kleidung und 
Verkleidung spielt, im Alltag sowie auch im Glauben. Am 12. 
Mai um 10 Uhr wurden sie feierlich konfirmiert. 

Auszug aus dem Gottesdienstkalender

Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr, 5. Sonntag nach Trinitatis
Familiengottesdienst auf der Schulwiese (bei Regen Kirche). 
Anschließend: großes Gemeindefest für Groß- und Klein um 
das Christophorushaus
„Motto: „Heimathafen - unsere Christophorusgemeinde“
 
Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr, 6. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Feier des heiligen Abendmahls 
Anschl. Gemeindeversammlung mit Informationen zur Kir-
chenreform ekhn 2030
 
Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr, 7. Sonntag nach Trinitatis
Ökumenischer Freiluftgottesdienst zum Hafenfest in der 
Söhnlein Anlage direkt am Festplatz, mit Schaustellerpfarre-
rin Beutler-Lotz (bei Regen im Biergarten Wach gegenüber)
 
Einladung zur Gemeindeversammlung am 7. Juli, 
11 Uhr in der Kirche

Alle interessierten Gemeindeglieder sind eingeladen zur 
Gemeindeversammlung am 7. Juli, 11 Uhr nach dem Got-
tesdienst in der Kirche. Der Kirchenvorstand wird über den 
Stand der Kirchenreform ekhn2030 berichten und die Aus-
wirkungen auf unsere Gemeinde benennen.

Neuigkeiten aus der Schiersteiner Kantorei 

Am 27. September singen wir in Kloster Eberbach ein A-cap-
pella-Konzert, wie wir es bereits 2020 und 2022 erfolgreich ge-
macht haben. Diesmal wird es ein reines Brahms-Programm. 
Johannes Brahms’ weltliche Chorwerke zählen wahrlich zu 
den schönsten A-cappella-Werken, die man sich vorstellen 
kann. Häufig wird sein Deutsches Requiem gesungen, ebenso 
hört man die Geistlichen Gesänge des Öfteren im Konzert. Die 
weltlichen Lieder kommen jedoch viel seltener zur Aufführung, 
schon gar nicht als vollständige Opera. Jedes einzelne Werk 
ist bereits ein Kleinod von höchster Kostbarkeit und ein Schatz 
der Chorliteratur.
Der besondere Reiz liegt aber in der Vielfalt ihrer originalen 
Zusammenstellung als ein Opus.
Das Glanzstück aus op. 42 bildet die Vertonung der mythi-
schen Stadt Vineta. Der zweite Zyklus op. 62 handelt von ver-
geblicher Liebe in all ihren Facetten, darunter so bekannte und 
betörend schöne Stücke wie die Waldesnacht oder All meine 
Herzgedanken.
Begleiten Sie die Musik in einem herrlichen spätsommerlichen 
Konzert im Kloster Eberbach auf ihren Spuren durch die Natur 
und durch Höhen und Tiefen der liebenden Seele.
Eine instrumentale Abrundung des Programms bietet der ehe-
malige Solocellist des Staatstheaters Wiesbaden, Stephan 
Breith, mit dem uns eine lange und musikalisch reichhaltige 
Zusammenarbeit verbindet. 

Abonnieren Sie auch unseren Youtube-Kanal und folgen 
Sie uns auf social media!

Alles können Sie wie immer auch auf unserer Homepage, auf 
Facebook, Instagram oder im gedruckten Jahresprogramm 
nachlesen. Wir freuen uns, Sie bei unseren schönen Konzerten 
willkommen heißen zu dürfen!
Abonnieren Sie auch unseren Youtube-Kanal und folgen Sie 
uns auf social media!

Übrigens hat sich ein neues Format in der Christophoruskir-
che etabliert: das Schiersteiner Orgelmärchen. In Kooperati-
on mit der vhs Schierstein finden nun schon zum wiederhol-
ten Male Kinderorgelkonzerte in verschiedenen Formaten 
statt, zuletzt am 24. Mai der „Katzenkrimi“ mit fünf tollen 
jungen Schauspielerinnen – und Clemens Bosselmann an 
der Orgel. Es ist ein Angebot für Kinder, aber auch für jung-
gebliebene Erwachsene.

BachVespern – Eintritt frei!

Sonntag, 7. Juli, 16.30 Uhr, Marktkirche
Unser Mund sei voll Lachens (BWV 110)
Sonntag, 8. September, 16.30 Uhr, Christophoruskirche
Erforsche mich, Gott (BWV 136)
Sonntag, 6. Oktober, 16.30 Uhr, Marktkirche
Herz und Mund und Tat und Leben (BWV 147)

Vespermusiken (Christophoruskirche) – 
Eintritt frei!

Samstag, 29. Juni, 17 Uhr
Ich singe dir mit Herz und Mund 
Clemens Bosselmann | Orgel
Samstag, 27. Juli, 17 Uhr
Triokonzert – Trio Heidingsfelder
Samstag, 31. August, 17 Uhr
Von Barock bis Klezmer 
Christian Wolf und Daniel Wolf | Klarinette und Orgel
    
Die nächsten Konzerte der SK

Freitag, 27.9., 18 Uhr, Basilika Kloster Eberbach
„Es geht ein Wehen durch den Wald“
Johannes Brahms: Weltliche A-cappella-Werke

Fotos: © Eva Richter, Hans-Christian Richter

Kontakt und Infos 
Propsteikantor Clemens Bosselmann
clemens.bosselmann@web.de 
info@schiersteiner-kantorei.de
0611 – 23858381

www.schiersteiner-kantorei.de 
(Alle Veranstaltungen, Kartenvorverkauf, Newsletter etc.)

https://www.facebook.com/SchiersteinerKantorei 
(Konzertfotos, Neuigkeiten und mehr)

www.instagram.com/schiersteiner_kantorei

von l nach r: v. links: Laura Hafner, Clemens Bosselmann, Milan Hottinger, Lucas Rotmann, Thomas Schinko, Pablo Rotmann, Jan Heldt, Leon 
Brandt, Glen Greulich, Elias Jacob, Leon Demski, Leon Hoppe, Marlene Drewello, Melina Felker, Pfarrer Dr. Jörg Mohn

Jugendgottesdienst am Gründonnerstag

Familiengottesdienst am Ostermontag
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Bibelgarten St. Peter und Paul 
Alles neu macht der…. April…

Nein nicht alles haben wir geschafft, aber zwischen Regen, 
Sonnenschein und Graupelschauer, also echtem Aprilwet-
ter, rührten sich fleißige Hände. Nein es war auch nicht die 
72 Stunden Aktion, aber trotzdem waren nette junge Men-
schen da, um zu helfen.

Von den Kommunionkindern der letzten Jahre selbstgefer-
tigte Steine wurden nun endlich im Labyrinth verlegt, der 
„Bachlauf“ aus Steinen und Blumen im Hang zum Parkplatz 
wurde wieder freigelegt, die Altarinsel bekam einen neuen 
Untergrund und ein ganzer Wald von Ahornsämlingen muss-
te leider doch weichen. Der Platz unter den Linden braucht 
jetzt noch ein wenig Schönheitspflege und die Wildkräuter 
sollten sich nicht allzu sehr ausbreiten. Zu tun gibt es immer 
noch eine Menge und helfende Hände sind gerne gesehen.  
Er ist nicht neu, aber runderneuert, der Bibelgarten und… 
bereit für die Veranstaltungen in diesem Jahr.

Schauen sie doch einfach einmal vorbei. Geplant sind: 
- Bibel-Gartenführungen (auf Anfrage)
- eine Maiandacht im Bibelgarten
- ein Mittsommernachtsfest 22.06.
- ein Weinlesefest 24.9.
- ein Workshop Glaubensbretter gestalten 
  (vor den Sommerferien)
- eine Veranstaltung mit Prof. Zwickel zum Thema: 
  Weinbau in biblischer Zeit (Termin wird noch bekanntgegeben).

Und sicher kommt das eine oder andere noch dazu. Be-
suchen Sie unsere Homepage www.bibelgarten-schier-
stein.de und achten Sie auf die aktuellen Ankündigungen.

 Gottesdienste in St. Peter und Paul

Sonntag    09.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul
Dienstag  09.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch 18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 
(Kapelle)
Donnerstag 18.00 Uhr Glaubensfeier 
(jeden 3. Donnerstag im Monat)
Freitag 06:00 Uhr Frühgebet 
(jeden ersten Freitag im Monat)

Bitte beachten Sie: kurzfristige Abweichungen werden mit-
geteilt in den Veröffentlichungen LebensZeichen, EinBlick 
und auf der Hompage.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen, 
Ende Juni bis August 2024

Sa 22.06. Midsommerfest im Bibelgarten
Mi 26.06. 19.00 Uhr Dankamt zum silbernen Priesterjubilä-
um von Pfarrer Knud W. Schmitt, mitgestaltet vom Kirchen-
chor Frauenstein
So 30.06. 10.00 Uhr kein Sonntagsgottesdienst in St. Pe-
ter und Paul – Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrei in St. 
Hedwig, Erich-Ollenhauer Straße aus Anlass des
- Patronatsfestes St. Peter und Paul
- �50-jährigen Jubiläums des Gemeindehauses und des 60 

jährigen Bestehens der Gemeinde St. Hedwig
- Silbernes Priesterjubiläums von Pfr. Knud W. Schmitt
Do 04.07. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
(Jan-Niemöller-Haus)
So 07.07. 09.30 Uhr „Anderer Sonntag“, anschl. Coffee- 
Stop und Eine-Welt-Verkauf 16.00 Uhr Gründungsgottes-
dienst der Region Rheingau-Wiesbaden-Untertaunus mit 
Bischof Dr. Georg Bätzing in Kloster Marienthal, anschl. 
Empfang
So 14.07 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Ha-
fenfest (Festgelände)
Di 16.07. 09.00 Uhr Hl. Messe für die Verstorbenen d. Mo-
nats
So 04.08. 09.30 Uhr „Anderer Sonntag“, anschl. Cof-
fee-Stop und Eine-Welt-Verkauf
Do 15.08. 18:00 Uhr Festgottesdienst an der Schönstatt-
kapelle mit Kräutersegnung (bei Regen in der Kirche St. Pe-
ter und Paul)
Di 20.08. 09.00 Uhr Hl. Messe für die Verstorbenen d. Mo-
nats
So 01.09. 09.30 Uhr „Anderer Sonntag“, anschl. Cof-
fee-Stop und Eine-Welt-Verkauf
So 15.09. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest, mit-
gestaltet von den Kantor(inn)en 
Di 17.09. 09.00 Uhr Hl. Messe für die Verstorbenen 

Marianne Brantzen
Pastoralreferentin

K AT H O L I S C H E  G E M E I N D E  S T.  P E T E R  U N D  PAU L

Rheingaustraße 6 · 65201 Wiesbaden-Schierstein · Tel. 0611 - 22540 
Schwalbacher Straße 1 · 65343 Eltville am Rhein · Tel. 06123 - 22 53 

+  Maximale Blickfelder 
 in der Ferne und Nähe

+ Exakt angepasst an 
  Kopf- und Lesehaltung

+  Optimiert für 
  Smartphone-Nutzung

rupp und hubrach brillenglas

NEU + exklusiv bei uns 
und z. Zt. nur noch bei weiteren 480 ausgewählten 
Optikern in Deutschland, Östereich und in der schweiz
  

+ Berücksichtigt 
  Rechts-/Linkshändigkeit

+  Unser Rundum-Sorglos- 
 Paket mit einzigartigen  
  Service-Leistungen

+ Made in Germany

 
ein Frühstücksbuffet 

 

Seit 1730 



www.backhaus-schroeer.de

genuss an ostern

Osterbrot 

hoppelmann  

 

Unsere Fachgeschäfte in Schierstein haben Karfreitag, 
Ostersonntag & Ostermontag wie sonntags geöffnet. 
Otto-Reutter-Straße:  Mo-Fr: 6:00-18:00 Uhr · Sa: 6:00-17:30 Uhr · So: 7:00-12:00 Uhr 
Reichsapfelstraße:  Mo-Fr: 5:30-18:00 Uhr · Sa: 5:30-13:00 Uhr · So: 7:00-12:00 Uhr
Söhnleinstraße:  Mo-Fr: 6:00-18:00 Uhr · Sa: 6:00-16:00 Uhr · So: 6:00-16:00 Uhr

TIPP! MIT DER SCHRÖER CARD
PUNKTE SAMMELN, SPAREN

UND GENIESSEN !

traditionell mit Rosinen, Mandeln  
und feinen Zuckernestern 

klassisch aus zartem  
Butter-Hefe-Quarkteig

Gilt für  das gesamte Sortiment  –  
ausgenommen sind Zeitungen und Pfand.  

In allen Filialen erhältlich!

D A S  B A C K H A U S  S E I T  19 5 1

Backhaus Schröer_A4 Anzeige_Ostern.indd   1Backhaus Schröer_A4 Anzeige_Ostern.indd   1 10.03.22   11:0810.03.22   11:08

www.backhaus-schroeer.de

sommerzeit
grillzeit

Sirtakistange  Dinkel-Pomodoro

Unsere Fachgeschäfte in Schierstein haben sonntags wie auch feiertags geöffnet.
Otto-Reutter-Straße:  Mo-Fr: 6:00-18:00 Uhr · Sa: 6:00-17:30 Uhr · So: 7:00-12:00 Uhr 
Reichsapfelstraße:  Mo-Fr: 5:30-18:00 Uhr · Sa: 5:30-13:00 Uhr · So: 7:00-12:00 Uhr
Söhnleinstraße:  Mo-Fr: 6:00-18:00 Uhr · Sa: 6:00-16:00 Uhr · So: 6:00-16:00 Uhr

Mit Hirtenkäse, feurigen Peperoni & Paprika! Mit getrockneten Tomaten & einem Hauch Chili!

TIPP! MIT DER SCHRÖER CARD
PUNKTE SAMMELN, SPAREN

UND GENIESSEN !
Gilt für das gesamte Sortiment  –  

ausgenommen sind Zeitungen und Pfand.  
In allen Fachgeschäften erhältlich!

D A S  B A C K H A U S  S E I T  19 5 1


